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Gülers Pizza & Kebap
Telefon: 05671 5094054

0177 8445488 Bestellung auch über Whatsapp möglich!

Öffnungszeiten:Montag ist Ruhetag (außer an Feiertagen)
Dienstag–Sonntag: 16.00–22.00 Uhr

Die große Bestellung: Wird für Party und besondere Anlässe entgegengenommen.
Bitte kontaktieren Sie uns am Vortag.

Lieferung & Abholung
Catering für Ihre Feier ab 15 Personen

Beim Amthaus 2 - 34369 Hofgeismar

apG
Finde deinen Job bei uns!

SAMSTAG — SAMSTAG
25.10. — 01.11.2025
Angebot gilt nach Gutscheinvorlage vor der Bestellung.
Bei Bestellung von 2 Hauptgerichten ist das günstigere/gleich-
wertige geschenkt! Zu jedem Gericht muss mindestens ein Getränk
bestellt werden. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
Gutschein gilt für Gerichte bis 20 € und nicht außer Haus.

Gültig vom 25.10.–01.11.2025

Täglich frisch, solange

der Vorrat reicht! NUR 27,90 €

Autohaus Fiege GmbH&Co. KG
Dragonerstr. 15 · 34369 Hofgeismar

Tel.: 05671 99689-0 · Fax: 05671 99689-9
E-Mail: info@autohaus-fiege.de

www.autohaus-fiege.de

Der neue DFSK-Fengon E5 Plug-in-Hybrid
Der DFSK Fengon ES PHEV ist ein Fullsize-SUV, der mit seiner
modernen Plug-in-Hybrid-Technologie überzeugt. Dank seiner
hohen Leistung und Ausstattung bietet er die perfekte Balance
zwischen Effizienz und Fahrspaß.

Angebotspreis

31.995,– €*

(*exkl. Überführungskosten)
Kaufpreis exkl. Überführungskosten: 31.995,– €
Nettodarlehensbetrag: 26.586,33 €
Anzahlung: 5.362,92 €
Effektiver Jahreszins: 5,83 %
Sollzins p. a.: 5,99 %
Gesamtdarlehensbetrag: 31.949,25 €
Laufzeit: 48 Monate
Schlussrate: 17.597,25 €
Monatliche Rate: 299,– €

DFSK Fengon ES PHEV: Energieverbrauch (kombiniert): 15,3 kWh/100 km plus 7,3 l/100 km;
CO2-Emissionen kombiniert: 27,9 g/km – Energiekosten bei 15.000 km Jahresfahrleistung:
2.886,38 EUR/Jahr; Kraftfahrzeugsteuer: 30,00 €/Jahr; C02-Kosten über die nächsten
10 Jahre in (15.000 km/Jahr): 481,28 EUR; CO2-Klassen: (kombiniert) B, (Batterie entladen)
F; elektrische Reichweite: 70 km – Fracht-/Überführungskosten: 1.180,– €.

Jetzt
finanzieren

299,–€
mtl.

34396 Liebenau-Haue da
Telefon 05676 9 89 128

34396 Liebenau-Haue da

teamdudeck.de

Treppenlifte
Rollstuhllifte
Hausaufzüge

59846 Sundern
02933 921 88 00
info@ango-lifte.de
www.ango-lifte.de

Ango ist da, wo
Sie sind -
jetzt mit
Jennifer
Schwarz
im Regionalbüro
in Hofgeismar.

B
G N

BEST-
PREIS

GARANTIE

Am Hohlen Weg 1
34369 Hofgeismar
Tel. 05671 2639
moebel-engelhardt.com

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 08.00–13.00 Uhr

und 14.30–18.00 Uhr
Sa. 09.30–13.00 Uhr

Inh. Eric Engelhardt e.K.
Möbel-Musterhalle Wilhelm Engelhardt

Willkommen Zuhause!

TN74 | Diese Küche bietet mir viel Stauraum gewürzt
mit einer Prise Modernität. Die Nischenrückwand
in warmer Holzoptik ist eine geschmackvolle
Farbinspiration aus der Natur. Der kleine Esstisch
verleiht der modernen Küche eine wohnliche Note
und lädt mich dazu ein, direkt in der Küche zu essen.
Die silberfarbenen Rahmen der aparten Glasfronten
im Oberschrankbereich sind ein echter Blickfang
und sorgen in Verbindung mit dem charmant
schmalen Getränkeregal für einen originellen Touch.
Meine Küche ist eben etwas Besonderes. Maße ca.
310 + 120 cm.
Einbaubackofen LEONARD LEB3, EEK* A • Glaskeramik-Kochfeld LEONARD
LCA60 • Dunstesse AIRFORCE F53-90BK, EEK* C • Einbauspüle Okio Line 85 Deep,
Edelstahl, 87100 • Armatur Carlo, 17774

Kühlautomat JUNKER vollintegr. Geschirrspüler
JC30GCSE0, EEK* E LEONARD LSV604, EEK* E

* EEK= Energieeffizienzklasse. Spektren: Backöfen, Herde und Dunstabzüge A+++
- D, Geschirrspüler und Kühl-/Gefrierschränke A - G.
Alle Preise sind Abholpreise, ohne Lieferung und Montage. Küchenpreisbeispiel
komplett wie abgebildet.
Ohne Deko und Hocker. Gerne planen wir Ihre Küche
individuell nach Ihren Wünschen.

Zulassungsservice
Grebenstein

Zuverlässig & kompetent!
ZULASSUNGSDIENST

KFZ An- und Abmeldung
Kurzzeitkennzeichen
Ausfuhrkennzeichen
KFZ-Schilderverkauf
Telefon 05674 7468620
Mobil/ 0172 5738936

Hofgeismarer Str. 46
34393 Grebenstein

info@zulassung.plaza-auto.de
Öffnungszeiten:

Mo.–Fr. 9.00–17.00 Uhr

zulassung.plaza-auto.de

ZOLL
01
01
21

KURZZEIT
01
01
21

ZULASSUNG
4

FEINSTAUB

Ihr Fachbetrieb
aus Beverungen

34369 Hofgeismar
Neue Straße 26 . Tel.: 05671 5070300

www.autoprofi.org
info@autoprofi.org

Meisterbetrieb

Das können Sie vonDas können Sie von
unsererMeisterwerkstattunsererMeisterwerkstatt
erwarten:erwarten:
faire Serviceleistungen und faire Preise
kostenloser Ersatzwagen
täglich TÜ + AU-Abnahme
Wartung nach Richtlinien der Hersteller
Unfallinstandsetzung
Reifenservice aufWunsch mit Einlagerung
Instandsetzung undWartungsarbeiten
aller Fabrikate zu Festpreisen
Klimaanlagenwartung mit Desinfektion
Hol- und Bringservice aufWunsch

Naumburg – Die EAM und die
Stadt Naumburg setzen ihre er-
folgreichePartnerschaft fort: In
der Kernstadt sowie in den
Stadtteilen Altendorf, Alten-
städt und Elbenberg wird das
Stromverteilnetz auch zukünf-
tig von der EAM Netz bereitge-
stellt, betrieben und unterhal-
ten.Gleichesgilt fürdasGasver-
teilnetz im gesamten Stadtge-
biet von Naumburg. Die
Stadtverordneten hatten wäh-
rend ihrer jüngsten Sitzung die
entsprechenden Beschlüsse ge-
fasst.
AmDienstag nununterzeich-

netenBürgermeisterStefanHa-
ble und der Erste Stadtrat Udo
Umbach gemeinsam mit dem
Geschäftsführer der EAM Netz
Dr. Sebastian Breker und dem
Leiter derEAM-NetzregionBau-
natal/Hofgeismar Christof
Mühling die Konzessionsver-
träge. Beide Verträge treten
zum1. Januar 2027 in Kraft und
haben eine Laufzeit von 20 Jah-
ren.
Bürgermeister Stefan Hable

betonte bei der Vertragsunter-
zeichnung, dass sich die Stadt

aufgrund der weitreichenden
Erfahrungen und der hohen
Kompetenz imStrom- undGas-
netzbetriebwieder für die EAM
entschieden habe: „Uns ist
wichtig, mit einem verlässli-
chen Partner zusammenzuar-
beiten, der auch die Arbeits-
plätze seiner Mitarbeiter in der
Region sichert.“ Zudem hätten
sich neben schnellen Reakti-
onszeiten vor allem die kurzen
Abstimmungswege bei Bauvor-
habenbewährt.
SeitensdesEnergieversorgers

bedankte sich SebastianBreker
für das entgegengebrachte Ver-
trauen: „Versorgungssicher-
heit, Effizienz, Umweltverträg-
lichkeit und regionale Verbun-
denheit sind Werte, an denen
wir uns bei der EAM orientie-
ren.
Wir freuen uns über die Fort-
führung der guten Zusammen-
arbeit mit der Stadt Naumburg
und werden auch weiterhin in
die hohe Versorgungssicher-
heit des Strom- und Gasnetzes
investieren und die regionale
Energiewendevorantreiben.“

nom

Partnerschaft soll fortgesetzt werden
Energieversorger EAM in Naumburg weitere 20 Jahre für Verteilnetz verantwortlich

Gemeinsam in die Zukunft:Naumburgs Bürgermeister Stefan
Hable und der Geschäftsführer der EAM Netz Dr. Sebastian
Breker (vorn v. l.) und der Erste Stadtrat UdoUmbach (hinten
v. l.) sowie der Leiter der EAM-Netzregion Baunatal/Hofgeis-
mar, Christof Mühling, bei der Vertragsunterzeichnung.

FOTO: PRIVAT



Zahlreiche weitere Objekte und Informationen finden Sie unter www.dsw-immobilien.de!

VERKÄUFE
34376 IMMENHAUSEN (503)
DOPPELHAUSHÄLFTE
674 m² Grdst. m. Garten, ca. 130 m² Wfl., 7 ZKB, Terrasse, Iso, Rollläden, EBA 213,7
kWh/(m²a), Kl. G, Heizöl/Strom, Bj. 1922/2011, Garage m. Torantrieb, kl. Werkstatt, alles
kurzfr. frei. 179.500,– €

zzgl. jeweils 2,975 % Verkäufer- u. Käuferprovision inkl. MwSt.

37688 BEVERUNGEN-HAARBRÜCK (535)
EINFAMILIENHAUS MIT GR. WERKSTATT
849 m² Grdst., Whg. m. 6 Zi., 2 Kü., 2 Bädern üb. 2 Etagen u. Balkon, ZH, EBK, div. Werk-
statt- u. Lagerräume mit viel Platz, EBA 355,8 kWh/(m²a), KL. H, Heizöl/Stückholz, Bj.
1908/2011, Garage, Stellplatz. Alles sof. für den Käufer frei!

150.000,– €
zzgl. jeweils 2,975 % Verkäufer- u. Käuferprovision inkl. MwSt.

Wir suchen für vorgemerkte Kun-
den Ein- und Zweifamilienhäuser
sowie Eigentumswohnungen in
Hofgeismar, Grebenstein, Im-
menhausen, Trendelburg und Bad
Karlshafen.
Wir freuen uns über Ihre Nach-
richt und sichern eine sorgfältige,
diskrete Bearbeitung Ihrer Ange-
legenheit zu!

Reiner Domes
Marktstraße 4 • 34369 Hofgeismar
Telefon 05671-5200 + 5300
info@dsw-immobilien.de
www.dsw-immobilien.de
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Breuna – Irma Hamberg hat
Spuren in Breuna hinterlassen.
Und die wurden mit einem
PlatzderErinnerungnunfüral-
le sichtbar gemacht.Als sie ihre
Heimat im Alter von 17 Jahren
verließ, wollte sie nur weg.
Raus aus Breuna, raus aus
Deutschland. Die Jüdin floh
durch Litauen, Russland, China
und Japan. Sie schaffte es in die
USA, wo sie heiratete und den
Namen Meyer annahm. Den
Nazis, die ihre Familie depor-
tierten und ermordeten, ist sie
zwar entkommen. Doch der
Schmerz des Erlebten hatte
sich tief in ihr Gedächtnis ge-
brannt. Die Erinnerung an die
Flucht, an die Trennung von
den Eltern und der Schwester,
andasgroßeLeid - sieblieben.
„Irma überlebte. Aber sie ver-

lor fast alles“, sagt Frank Kra-
kenberg vom Arbeitskreis „Er-
innern, Gedenken. Und nun!“
die Situation des Mädchens.
Nach Deutschland kehrte sie
nie wieder zurück. „Versetzen
Sie sich in dieses Kind: Es spielt
auf der Straße, lacht mit ihren
Freundinnen beim Hüpfkäst-
chen. Alles wirkt vertraut und
sicher“, beschreibt er eine all-

tägliche Situation inBreunabis
zur Machtergreifung Hitlers.
Unddannveränderte sich alles.
Freunde hätten sich abgewen-
det. Aus Nähe sei Ausgrenzung
geworden. „Hüpfkästchenspie-
len findet nicht mehr statt –
stattdessen werden Steine ge-
worfen.“ Aus dem Spiel sei
Ernst geworden und aus dem
Ernst tödlicher Hass. Kraken-
berg: „Das vertraute Dorf wur-
dezueinemOrtderAngst.“
Mit der Gedenkstätte hat

BreunaeinneuesKapitel aufge-
schlagen. Im Beisein zahlrei-
cher Personen aus Breuna und
der Region wurde am Freitag-
nachmittag der Irma-Meyer-
Platz eingeweiht. „Es ist einOrt
des Erinnerns, einOrt derMah-
nung und zugleich ein Ort der
Zuversicht“, sagt Breunas Bür-
germeister Jens Wiegand. Zur
feierlichen Eröffnung, die zeit-
lichzusammenfielmitder Frei-
gabe der vorbeiführenden, sa-
nierten Kasseler Straße, waren
auch Irma Meyers Söhne An-
drewundRobmit ihren Famili-
en aus Raleigh (North Carolina)
und Boston (Massachusetts) an-
gereist.
Für sie hielt der Besuch bewe-

gende Augenblicke bereit. So
nutzte die Familie die Gelegen-
heit, erstmals durch das Eltern-
haus von IrmaMeyer amKirch-
wegzugehen.Dasbefindetsich
zusammenmitderehemaligen
Schule, die IrmaMeyer als Kind
besuchte, direkt an der neuen
Erinnerungsstätte. IrmaMeyer,
die 1923 geboren wurde und
2006starb,habe ineinemInter-
view in den 1990er-Jahren er-

zählt, dass sie sich gut an die
Streusel- und Apfelkuchen er-
innern könne, die sie mit ihrer
Familie in Breuna geliebt habe.
Dass sie bei ihrem Besuch in
demHaus nun ebenfalls selbst-
gebackenen Kuchen gegessen
hätten,sei füralleeinsehremo-
tionalerMoment gewesen, sagt
JensWiegand.
Ernst Klein aus Volkmarsen,

der sichmit seinenRecherchen
zur Geschichte der Juden in
Nordhessen verdient gemacht
hat und seit vielen Jahren mit
den Söhnen Irma Meyers in
Kontakt steht, überraschte mit
einem weiteren Detail aus der
Chronik der Hambergs. Bis zu-
letzt sei nicht klar gewesen,wo
Betty Hamberg, also Irma
Meyers Mutter, abgeblieben
war. Lediglich die Spuren von
Bettys Ehemann Moritz Ham-
berg und Tochter Susanne hät-
tensichbisnachSobiborverfol-
gen lassen. Dort seien sie am 3.
Juni 1942 ermordet worden.
Nun habe er herausgefunden,
dass Betty am selben Tag und
am selben Ort ihr Leben ließ.
„DieVorstellung, dass die Fami-
lie zusammen war, ist tröst-
lich“, sagtRobMeyer.
Kleinpräsentierte schließlich

eine kleine quadratische Tafel,
die er anfertigen ließ und die
ihren Platz in der Gedenkallee
in Sobibor bekommen wird.
Auf ihrstehtnununterdemNa-
menvonMoritzHamberg auch
der seiner Frau. Für eine Nacht
hatErnstKleinderFamilieMey-
erdieTafel überlassen. „Wirha-
ben sie immer wieder angese-
hen und berührt“, sagt Rob

Meyer sehr bewegt. Und dann
gab es am Freitagnachmittag
zur Einweihung des Platzes ei-
nenweiteren ergreifendenMo-
ment. Die Gemeinde Breuna
hatte die 94-jährige Marianne
Trautmann, geb. Döring, einge-
laden. Die Seniorin war mit Ir-
ma und Susanne Hamberg auf-
gewachsenund ließdie Familie
an ihren Erinnerungen an die
Geschwister teilhaben.
Der neue Platz erzählt einer-

seits die Geschichte Irma
Meyers. „Hitler hat es eben
nicht geschafft, alle Juden aus-
zurotten“, unterstreicht Ernst
Klein. Der Platz erinnert aber
auch an über 30 Menschen der
jüdischen Gemeinde Breuna,
deren Leben die Nazis ausge-
löscht haben. Darüber hinaus
ist der Ort ein Zeichen der Soli-
darität mit allen Opfern von
Rassismus, Antisemitismus
undDiskriminierung.
Beide Fraktion der Gemeinde

Breunas von CDU und SPD hat-
ten imJahr2023denAnstoßfür
eine Gedenkstätte gegeben.
Den Platzmit Leben gefüllt hat
der Arbeitskreis „Erinnern. Ge-
denken. Und nun!“ Finanziert
wurde er über Spenden. Die
Braunsbergschule und die Kir-
chengemeinde werden ihn als
Lernortnutzen. ANTJE THON

Überlebt und doch fast alles verloren
Irma-Meyer-Platz eingeweiht - Denkmal erinnert an jüdisches Leben in Breuna

Begegnung: IrmaMeyers Söhne Rob (links) undAndrewaus denUSA zusammenmitMarian-
ne Trautmann (94), die mit Irma Hamberg aufgewachsen ist.

Lasst nicht zu, dass so etwas wieder passiert!: Diese Botschaft
und eindringliche Bitte hat Irma-Meyer-Platz den Menschen
nicht nur in Breunahinterlassen. Das Zitat ist Teil des nunein-
geweihten Denkmals, das an die Deportation und Ermor-
dung von Juden erinnert. FOTOS: ANTJE THON

Die Tafel erhält ihren Platz in der Gedenkallee in Sobibor.
Ernst Klein hat recherchiert, dass Irma Meyers Mutter, Betty
Hamberg, ihre letzten Tage bei ihrem Mann Moritz war.



Wir kaufen
Ihr

Fahrzeug!
Auch Altfahrzeuge

ohne TÜV

Mobil / Whatsapp

0172 5738936
Hofgeismarer Straße 46

Grebenstein
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…für junge Menschen
in der Region.

Begeistern. Können. Wir.
www.kasseler-sparkasse.de/weltspartage

WELT
SPAR
TAGE
2 0 2 5

Joel bedankt
sich für die finanzielle
Unterstützung der
Kasseler Sparkasse.

Weltspartage 20.
10. -14.11.

Für nur 6€ PS-Lo
s kaufen –mit

der Chance auf b
is zu 100.000€.

*

Weit über 6 Millionen Euro hat die Kasseler
Sparkasse in den letzten 6 Jahren aus dem
PS-Los-Sparen für die Region gespendet.

Davon profitieren auch die Pfadfinder der
Royal Rangers und können so ihre Ausrüstung
verbessern sowie spannende Projekte anbieten.

Teilnahme ab 18 Jahren möglich. * Die genannte Anzahl an Gewinnen kann aufgrund nicht belegter Lose variieren. Die Gewinnchance für die Bargeldgewinne liegt bei jeweils 1:20.000.

Zierenberg – Zierenberg hat
sein Herz zurück. Jahre war es
still geworden um das, was
einst den Festtakt des Städt-
chens bestimmte – der Vieh-
markt, verschwunden, ver-
misst, verjährt. Doch vielleicht
musste erst Zeit vergehen, da-
mit etwas Neues entstehen
konnte: ein Altstadtfest, das
sich anfühlt, als hätte die ganze
Stadt einmal tief Luft geholt
und beschlossen, wieder zu le-
ben.Undwie.
Schon am Freitagabend bebt

die Stadt. Über den Dächern
leuchten Luftballons in den
Himmel, Kinder tanzen vor der
Bühne,undirgendwozwischen
Zuckerwatte und Bierbank be-
ginnt das, was man Aufbruch
nennen könnte. Wo früher Au-
tos parkten, steht nun ein Rie-
senrad – 24Meter hoch, 28 Ton-
nen schwer, Aug in Aug mit
dem Turm der Stadtkirche. Es
gehört Frederike und Jakob
Hans, zweiZierenberger, die ih-
re Heimat buchstäblich zum
Leuchten bringen. Ihr Riesen-
rad ist mehr als ein Fahrge-
schäft: Es ist ein Symbol, dass
sichdasDrehenwieder lohnt.
Ein paar Meter weiter am

MarktpatzklingtMusikausden
Boxen, grell, laut, lebendig –
der „Zierenberger Partyalarm“
macht seinem Namen Ehre.
Malin Brown, Asphalt Anton,
Breitner und DJ Jens verwan-
deln dieNacht in einenMix aus
Beats, Lachen und Licht. Wer
hier durch die Gassen geht,
sieht Gesichter, die man lange
nicht gesehen hat – Nachbarn,
Freunde, ganze Generationen

imgleichenRhythmus. „Das ist
genaudas,wasunsgefehlthat“,
sagt Bürgermeister Rüdiger
Germerothstolz.
Am Samstag dann das große

Vereinsduell, bei dem sie alle
antreten - die Bruderschaften,
Feuerwehrleute,Musikfreunde
– und sie lachen sich durch Fra-
gen über Zierenberg, Nordhes-
sen und die Welt. Die Rohrba-
cher Bruderschaft siegt, doch
eigentlich hat die ganze Stadt
gewonnen, spätestens am
Abend,alssichdasFestzelt inei-
ne blau-weiße Partyarena ver-
wandelt. Der Geruch von Brat-
wurst und Bier liegt in der Luft,

die Band Frankenbengel spielt
auf, und das Oktoberfest in Mi-
niaturform trägt plötzlich Zie-
renberger Handschrift: herz-
lich, ungekünstelt, ein biss-
chenwild.
Der Sonntag beginnt stiller.

Ein Gottesdienst unterm Rie-
senrad – Sonne auf den Spei-
chen, Stimmen zwischen Kin-
derlachen und Orgelklang. Da-
nach erwacht das Vereinsdorf,
wo sich die Zierenberger und
ihre Ortsteile zeigen: Feuer-
wehr, Gesang, Sport, Pflege,
Tradition. Der Seniorenvormit-
tag im Festzelt wird zur Zeitrei-
se, und als am Nachmittag die

Kinder- und Jugendfeuerweh-
ren zum Wettkampf antreten,
glühen die Augen der Kleinen
hellerals jedeGlühbirneamKa-
russell.
Als der Abend kommt, riecht

dieLuftnachHerbstundZufrie-
denheit. Beim Schnuddel-
schoppen klingen Gespräche
wie leises Nachglühen eines
großen Wochenendes. Bürger-
meister Rüdiger Germeroth
danktallen,diediesesFestmög-
lichgemachthaben–denVerei-
nen, dem Bauhof, dem Bürger-
büro, den Sponsoren, den
Schaustellern, den vielen Hän-
den, die in den letztenWochen

aufgebaut, geschleppt, geplant
haben. Man sieht ihm an, dass
es mehr als Pflicht ist – es ist
Stolz.
Und auch heute dreht sich

dass Riesenrad weiter - für we-
niger Geld – es ist Generatio-
nentag.
Zierenberg hat gezeigt, dass

ein Neuanfang nicht laut sein
muss – aber leuchten darf. Zwi-
schen Fachwerk und Festzelt,
Musik und Begegnung, hat das
Städtchen etwas zurückgewon-
nen,das sichnichtplanen lässt:
Gemeinschaft. Und vielleicht
auch eine neue Tradition mit
Herz. SASCHA HOFFMANN

Ein leuchtender Neuanfang
Nach langem Verzicht feiern die Menschen in Zierenberg Stadtfest

Magischer Abend in der Altstadt: Zwischen Fachwerk und Riesenrad leuchtet Zierenberg. Das Feiern hatte eine lange Pause,
nun ist sie vorbei.

Zierenberg–ZueinemNähwo-
chenendeinZierenbergsindIn-
teressierte vom 21. bis 23. No-
vember in das Christophorus-
hauseingeladen.EigeneProjek-
te, eine Nähmaschine,
Nähutensilien sowie ein Bei-
trag für das gemeinsameBuffet
am Mittag sind mitzubringen.
Stromanschlüsse, Bügelbrett

undBügeleisensowieGetränke
sind vorhanden. Los geht es am
Freitag von 17 bis 20 Uhr, am
Samstag und Sonntag ist Be-
ginn jeweils ab10Uhr, dasEnde
der Veranstaltung ist nicht fest-
gelegt. Die Teilnahme ist kos-
tenlos,umAnmeldungwirdge-
beten unter Tel. 0 15 20/
341 44 79. bar

Nähen im
ChristophorushausSchauenburg – Naturparkfüh-

rer Matthias Gabele nimmt die
Teilnehmer mit auf eine Wan-
derung mit Informationen
rund um die Windenergie. Mit
seinen 25 Jahren Erfahrung in
der Energiebranche beleuchtet
Gabele viele Facetten dieses
kontroversen Themas. Start ist
am Sonntag, 2. November, um
10.45 Uhr in Schauenburg-Mar-
tinhagen am Parkplatz am
Spielplatz Martinhagener See.
Die Wanderung dauert drei
Stunden auf einer Strecke von
fünf Kilometern, die Kosten be-
tragen sieben Euro für Erwach-
sene und fünf Euro für Kinder.
Anmeldung erforderlich unter
naturpark-habichtswald.de bar

Von der Brise zur
Energie

Ippinghausen – Loslassen und
Einkehren lautet das Motto ei-
ner Herbstwanderung am Frei-
tag, 31. Oktober, von 14 bis 18
Uhr. Die geführte Wanderung
mit Ritualen, angelehnt an die
Quadranten des Medizinsra-
des, soll den Raum öffnen, um
ImpulseausderNaturundstille
Momente für Rückzug, Reflexi-
on und innere Kraft zu erfah-
ren. Treffpunkt: Wolfhagen-Ip-
pinghausen, Wanderparkplatz
Weidelsburg mit Naturpark-
führer Markus Peiker. Kosten:
Erwachsene: zehn Euro, Kin-
der: sechs Euro. Die Strecke ist
ungefähr vier Kilometer lang.
Anmeldung erforderlich unter
naturpark-habichtswald.de bar

Herbstwanderung
mit Ritualen



Hofgeismar
Turnhalle am Reithagen

25./26. Oktober

FL HMARKT

Kassel, Wilhelmsstraße
1./2. November

Jeder kann mitmachen!
Info-Tel. 0561 23235

www.flohmarkt-mit-herz.de
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Flohmarkt
Metro
02.11.

Einfamilienhaus mit Doppel-
garage und großem Grundstück
in Grebenstein-Udenhausen
Bj. ca. 1934, Anbau 1987, ca. 143
m² Wfl. verteilt auf Wohn- und Ess-
zimmer, Küche, 6 Schlafzimmer,
Bad und 2 Gäste-WC. Grundstück

mit 1.111 m², Garten mit großer Rasenfläche und Doppel-
garage. ÖZH*, BEA*, EEB* = 315,8 kWh/(m²a), EEK* = H.

Kaufpreis: 138.000 €
zzgl. 3,57 % Käuferprovision inkl. gesetzl. MwSt. vom Kaufpreis

zzgl. 3,57 % Verkäuferprovision inkl. gesetzl. MwSt. vom Kaufpreis

Umfangreich saniertes 2-Fami-
lienhaus in schöner Wohnlage
von Hofgeismar-Hümme
Bj. 1971, Umbau 1973/1977/1981/
2015, ca. 313 m² Wfl. verteilt auf
EG: Wohnzimmer, 2 Schlafzimmer,
Küche, Bad und Gäste-WC. Hobby-

raum und Büro sep. begehbar. OG: Wohn- und Essbereich
mit Loggia, 4 Schlafzimmer, Bad und Gäste-WC. Grdst. mit
839 m², 2 Garagen, Carport, Werkstatt und Rasenfläche
hinter dem Haus. Frei nach Absprache. ÖZH*, BEA*, EEB* =
210,7 kWh/(m²a), EEK* = G.

Kaufpreis: 375.000 €
zzgl. 3,57 % Käuferprovision inkl. gesetzl. MwSt. vom Kaufpreis

zzgl. 3,57 % Verkäuferprovision inkl. gesetzl. MwSt. vom Kaufpreis

Moderne Doppelhaushälfte
in schöner Wohnlage von
Espenau-Schäferberg
Bj. ca. 1950, Sanierung 2007/2009,
ca. 95 m² Wfl. verteilt auf Wohn-
zimmer mit offener Küche, 2
Schlafzimmer, Raum im Spitz-

boden und 2 moderne Bäder. Grundstück mit 1.064 m²,
großer Garten mit Terrasse, 3 Gartenhäuser, Pavillon,
Garage und Carport. Frei nach Absprache. GZH*, BEA*,
EEB* = 154,30 kWh/(m²a), EEK* = E.

Kaufpreis: 278.000 €
zzgl. 3,57 % Käuferprovision inkl. gesetzl. MwSt. vom Kaufpreis

zzgl. 3,57 % Verkäuferprovision inkl. gesetzl. MwSt. vom Kaufpreis

1. Großzügiges 2–3 Familien-
haus mit tollem Platzangebot in
Hofgeismar-Schöneberg
Bj. ca. 1968, ca. 265 m² Wfl. ver-
teilt auf EG und OG: Diele, Wohn-
und Esszimmer mit Balkon /
Terrasse, Küche, Bad und 2 Schlaf-

zimmer. DG: Wohnraum mit offener Küche, Schlafzimmer
und Bad. Grundstück mit 908 m², großer Garten, 4 Gara-
gen. Frei nach Absprache. GZH*, BEA*, EEB* = 334,5 kWh/
(m²a), EEK* = H.

Kaufpreis: 298.000 €
zzgl. 3,57 % Käuferprovision inkl. gesetzl. MwSt. vom Kaufpreis

zzgl. 3,57 % Verkäuferprovision inkl. gesetzl. MwSt. vom Kaufpreis

ZEIT FÜR IHRE
WUNSCH-IMMOBILIE
Top-Immobilien in toller Lage – das gibt es bei den Zuhause Experten!
Übrigens: Unsere Objektangebote finden Sie auch auf www.immowelt.de oder auf www.immobilienscout24.de

SERE
NGEBOTE

gieausweis, BEA = Bedarfsenergieausweis, VEA = Verbrauchsenergieausweis, ÖZH = Ölzentralheizung, GZH = Gaszentralheitzung, GEH = Gasetagenheizung,
darf, EVK = Energieverbrauchskennwert, EEV = Endenergieverbrauch, EEK = Energieeffizienzklasse

FINANZIEREN // ABSICHERN // VERKAUFEN // VERWALTEN
// 34369 Hofgeismar Hochzeitsstraße 2 // 34393 Grebenstein Schützeberger Str. 31 // 34466 Wolfhagen

70 info@zuhause-experten.de www.zuhause-experten.de

HIER SIND UNS
AKTUELLEN AN
FÜR SIE!

* Legende: EA = Energ
EEB = Endenergiebed

KAUFEN// F
Töpfermarkt 2

05671 6058-57

Ihr Experte für
Immobilienkauf und -verkauf:

JONATHAN FERRILL
Immobilienberater

www.ah-do.de

Bahnhofstr. 10
34369 Hofgeismar

05671
920245

AHDO – AMBULANTER
HAUSPFLEGEDIENST OCHS GmbH

Die eigenen Bedürfnisse bei der Versorgung pflege-
bedürftiger Angehöriger geraten häufig in den Hintergrund.

Tamara &
Mario OchsWir freuen uns

auf Ihren Anruf!

• Grundpflege • medizinische Behandlungspflege
• Begleitung • Beratung
• Tagespflege u.v.a.m.

Wir entlasten Sie mit folgenden Leistungen:

Balhorn –Wenndie inBalhorn
lebendeRosemarieMülotnicht
einen ganz wichtigen familiä-
rer Termin wahrnehmen, oder
sie krankheitsbedingt einmal
zu Hause bleiben muss, dann
gab es für die 88-jährige allwö-
chentlichnurein festesDatum,
auf das sie nie verzichtete: Je-
den Donnerstag, ab 9.30 Uhr,
den Besuch des Erzählcafes im
Bonhoeffer-Haus. Einer Ein-
richtungder landeskirchlichen
evangelischen Kirchengemein-
de, wobei das Erzählcafe von
Anfang an ökumenisch ausge-
richtet war. Offen nicht nur für
evangelische oder katholische
Christen, sondern auch für An-
ders- und Nichtgläubige sowie
Menschen mit Migrationshin-
tergrrund. Die in Balhorn eine
neueHeimatgefundenhaben.
Tragendes Fundament des Er-

zählcafes ist es, sich einfach in
derGemeinschaft immerbeiei-
nem guten Frühstück im Ge-

spräch, oder auchbei den ange-
botenen Lese-, Bastel-, Handar-
beits-undVortragsprojektenzu
treffen, Schwerpunktmäßig
ausgerichtetaufdasKlientelSe-
niorinnenundSeniorenalsein-
zige regelmäßige Veranstal-
tungseinerArt inBalhorn.
Dem Erzählcafe droht nun

nach zehnjährigen Bestehen
das Aus. Nichtwegenmangeln-
der Besucherresonanz, son-
dern weil sich aktuell keine
Nachfolgerin, kein Nachfolger
für Annemarie Paeplow findet.
Die heute 80-jährige und ihr
Ehemann,der ihr inall den Jah-
ren in ihrem ehrenamtlichen
Erzählcafe-Engagement hilf-
reich zur Seite stand, das Ehe-
paar lebt seit 50 Jahren in Bal-
horn, verlässtnundasDorfund
zieht in die Nähe ihrer Tochter
nach Kassel. Annemarie Pae-
plow: „Trotz intensiven Bemü-
hungen ist es uns einfach noch
nicht gelungen, jemanden zu

finden, der sich freiwillig und
selbstlos zur Fortführung des
Erzählcafes mit Herzblut i8n
die Verantwortung nehmen
lässt. Sehr, sehr schade. Denn
gerade für viele ältere Frauen
und Männer des Ortes war die
regelmäßige „Schnuddel-Zu-
sammenkunft“einfester,wich-
tiger und wertvoller Fixpunkt
in ihrem Alltag.“ So wie für Ro-

semarie Mülot. Die vom ersten
Tagbisheute sogutwiekeinEr-
zählcafe-Treffen versäumt hat.
„Das drohende Aus für das Er-
zählcafe kann und will ich mir
gar nicht vorstellen.Wäre gera-
defürunsältereMenscheneine
Katastrophe.“
Begonnen hatte alles vor 13

Jahren. Da wurde Annemarie
PaeplowundzweiweitereFrau-

en von der Kirchengemeinde
angesprochen,ob sienicht älte-
reMitbürgerinnen undMitbür-
ger bei Geburtstagen, Jubiläen
oder im Krankheitsfall zu Hau-
se besuchen könnten.Was drei
Jahre langauchgemachtwurde
Annemarie Paeplow: „Da kam
mir der Gedanke: Warum kön-
nen dieMenschen nicht zu uns
kommen?Umsich imBonhoef-

fer-Haus mit Gleichgesinnten
gemeinsam in harmonischer
Atmosphäre und geselliger
Runde zu treffen. Was seit 2015
auchallwöchentlichalsTeil der
Pflege und Intensivierung der
Dorfgemeinschaft praktiziert
wird. Geht es jetzt nicht mehr
weiter, wird dem Dorf etwas
elementares fehlen.“

REINHARD MICHL

Erzählcafe Balhorn droht das Ende
Es findet sich kein Nachfolger für die ehrenamtliche Organisatorin Annemarie Paeplow

Seit zehn Jahren:Allwöchentlich immerdonnerstag treffen sich FrauenundMänner aus Balhorn imErzählcafe zumSchnud-
del-Frühstück. MICHL, REINHARD

Istha –Happyend für das einsa-
me Schaf aus Istha: Tierschüt-
zerhabenMartha,wiesiesiege-
tauft haben, in ein neues Zu-
hause in Calden-Meimbressen
zuArtgenossenvermittelnkön-
nen. Aber von vorn: Auf einer
Streuobstwiese bei Istha war
Marthaalleinzurückgeblieben,
nachdem ein weiteres Schaf
dort tagelang tot gelegen hatte.

Der ehemalige Bad Emstaler
BürgermeisterRalfPfeiffermel-
dete nach einem Spaziergang
dort den Fall dem Veterinär-
amt. Der Eigentümer der Scha-
fe transportierte das tote Tier
daraufhin ab. Martha blieb zu-
rück. Pfeiffer trommelteweiter
und informierte erneut das Ve-
terinäramt. Daraufhin wurde
der Halter verpflichtet, das

Schaf indenStall zuholen.
DiegebürtigeWolfhagerin Ju-

liane Ludwig hatte den Artikel
über das Schaf in der HNA gele-
senundmachtesichSorgenum
das Tier. Gemeinsammit ande-
ren Tierschützern und Organi-
sationenversuchte sie, denHal-
ter ausfindig zu machen. „Ich
habe einfach imDorf herumte-
lefoniert und ganz vielHilfe be-
kommen“, berichtet sie. Nach
einem Kontakt mit dem Scha-
feigentümer stand fest: Er gibt
Martha unentgeltlich an die
Tierschützerab.
Viele Menschen organisier-

ten danach den Umzug des
Schafes: Aktive aus Usseln fin-
gen es zusammen mit Wolfha-
gern auf der Wiese ein. „Das
ging relativ schnell und stress-
frei für Martha, weil sie an der
Hinterhand verletzt ist und
kaum laufen konnte“, so Lud-
wig. Die Tiernothilfe Marsberg
suchte eine Bleibe für das Tier
und fand sie bei einem Lebens-
hof in Meimbressen. Jetzt wird
einPate fürMarthagesucht.
Die Tierschützer konnten

Martha wegen der Verletzung
erst mal nur von einem Teil ih-
rer Wolle entledigen. Sie sei
tierärztlich versorgt worden
undkönnevoneinerQuarantä-
nebox die anderen Schafe zu-
mindest sehen. Später darf sie
zu den anderen. Schafe sind
Herdentiere und nur im Ver-
band glücklich. Diese Hilfsakti-
on sei nur möglich geworden,
weilRalfPfeiffernichtweggese-
hen habe und viele Menschen
sich engagiert hätten, so Lud-
wig. In Istha sei man sehr froh,
dass das Schafdramanunein so
gutesEndegefundenhabe.
Gemeldet hat sich bei der

HNA auch der Eigentümer der
Schafe,derjedochanonymblei-
benmöchte. Er habe ursprüng-
lich fünf Schafe auf der Streu-
obstwiese gehalten. Ihm seien
die anderenTiere vergiftetwor-
den. „Es wurde mehrfach der
Zaun durchgeschnitten“, er-
klärt er. Am schmerzlichsten
sei der Tod seines Bockes gewe-
sen, der mit der Flasche aufge-
zogen worden und sehr zahm
gewesen sei. „Ich habe ihn mit
Schaum vor dem Mund gefun-
den. Er hatte einen Todes-
kampf, es war kein Gras mehr
unter ihm.“ Der Tierarzt habe
die Vergiftung bestätigt. Auch
bei seinenRindernsei schonoft
der Zaun durchgeschnitten
worden. Er lasse sich nicht un-
terstellen, seine Tiere verwahr-
losen zu lassen.Martha habe er
gern in Schafgesellschaft abge-
geben. BEA RICKEN

Happyend für die einsame Martha
Im Schafdrama bei Istha haben jetzt Tierschützer eingegriffen

Schaf Martha im Glück: Die
Tierschützer haben sie tier-
ärztlich versorgt und teilwei-
se geschoren. Mehr ging
nicht, wegen einer Verlet-
zung an der Hinterhand.

FOTO: PRIVAT



Habichtswald – Fassungslos
stehen dieMitarbeiter vonHes-
sen Forst und der Naturpark-
verwaltung vor zwei riesigen
Müllhaufen imWald bei Ehlen,
nahederLandesstraße3298.Of-
fenbarwurdedort das Ergebnis
einer kompletten Wohnungs-
räumung einfach abgeladen –
vermutlich mit mindestens ei-
nemKleintransporter.
Rund 20 Kubikmeter Müll,

was 250 vollen 80-Liter-Tonnen
entspricht, türmen sich auf
zwei großen Haufen. Darunter
Möbel, Teppiche, Farbeimer,
Hausrat und Elektroschrott. Ei-
nige Gebindemit Glasflaschen,
Farben und Lacken sind beim
Abkippen zerbrochen und ha-
bensich imBodenverteilt.

„Es sieht ganz danach aus, als
habe ein gewerblicher Ent-
rümpler den Müll illegal im
Wald entsorgt, um Deponiege-
bühren zu sparen“, vermutet
Uwe Huber, Revierleiter beim
Forstamt Wolfhagen. „Ein sol-
ches Verhalten zeigt eine er-
hebliche kriminelle Energie –
schließlich wird hier vorsätz-
lichdieUmweltgeschädigt,um
sich finanziell zu bereichern.“
Illegale Müllablagerungen sind
derzeit wieder ein zunehmen-
des Problem – auch durch Pri-
vatpersonen. Naturparkförster
Johannes Daum, dessen Team
regelmäßig Müll auf Wander-
parkplätzen beseitigen muss,
erklärt: „Die Menge und Ge-
fährlichkeit des Mülls machen
uns große Sorgen. Das Einsam-
meln bindet Personal und kos-
tet uns Zeit, die wir eigentlich
für unsere eigentlichen Aufga-
ben imNaturparkbrauchen.“
Das bestätigt auch der Ge-

schäftsführer des Zweckver-
bands Naturpark Habichts-
wald, Jürgen Depenbrock, im

Gespräch mit unserer Zeitung.
„Ständig – mindestens einmal
proMonat – finden und entsor-
gen wir Müll im Naturpark-Ge-
biet“, sagt er. Dabei handelt es
sich in der Regel um kleinere
Mengen, aber aucheineReifen-
entsorgung imgrößerenStil sei
schon dabei gewesen. Misch-
müll in dieser Größenordnung
habe er jedochnochnicht gese-
hen. Der Müll sei, laut Depenb-
rock, dort abgekippt worden
undbeinhaltealles,wasmanso
in einem Keller finden würde.
„Esmussmindestens ein Klein-
transporter gewesen sein, oder
sogar zwei.“ Diese Müllmenge
bekäme man nicht auf einen
Anhänger.
Sorgen bereitet auch ihm der

Aufwand. Die Müllentsorgung
und die damit verbundene Zeit
sei das eine, die Sonderchargen
– also die fachmännische Ent-
sorgung von gefährlichem
Müll – das andere. „Im Jahr kos-
tet uns allein die Müllbeseiti-
gung rund20.000Euro“, erklärt
Depenbrock. Geld, das er lieber
in Natur- oder Bildungsprojek-
te investieren würde. Die Ent-
sorgung der aktuellen Müll-
menge übernehmen Hessen
Forst und der Naturparkbe-
triebshof gemeinsam. Unab-
hängig von den Umweltschä-
den entstehen allein hierdurch
Kosten von rund 2000 Euro, die
letztlich vom Steuerzahler ge-
tragenwerdenmüssen.
Nach dem Fund wurde sofort

die Polizei eingeschaltet. Sie
versucht nun, die Täter zu er-
mitteln. Immer wieder gelingt
es den Behörden, Umweltsün-
der ausfindig zu machen – in
solchen Fällen drohen hohe
Geldstrafen. Das bestätigt auch
Karsten Turski, Sprecher der
Wolfhager Polizei auf HNA-
Nachfrage. Eine Strafanzeige
wegenunerlaubterMüllentsor-
gung wurde auch schon ge-
stellt, so Turski. Es bestehe zu-
dem der Verdacht, dass gefähr-
licheStoffe insErdreich fließen
können, erklärt er. Die Ermitt-
lungen laufen derzeit. Erste Er-
mittlungsansätze würde es
auch schon geben. Diese könn-
ten sich mutmaßlich in den
Müllbergenselbstbefundenha-

ben. Dort habe man mehrere
Unterlagen gefunden, die auf
eineAdressehindeuten,erklärt
Jürgen Depenbrock. Von dort
könnten die Gegenstände
stammen. Am Freitag, 10. Okto-
ber, sei der Fund der Polizei ge-
meldet worden, wie lange die
Müllberge dort schon liegen ist
nach aktuellen Informationen
nichtgenaubekannt.
Karsten Turski bittet mögli-

che Zeugen dennoch um Mit-
hilfe. Wer Hinweise geben
kann, vielleicht sogar einen
verdächtigen Transporter gese-
hen hat, solle sich bei derWolf-
hager Polizeidienststelle mel-
den unter der Telefonnummer
0561 / 910 2920. Auch Hessen
Forst und der Naturpark Ha-
bichtswald bitten die Bevölke-
rung,verdächtigeEntsorgungs-
aktivitäten sofort der Polizei zu
melden, um solchen Umwelt-
deliktenvorzubeugen.

JULIAN BRÜCKMANN

Riesige Müllhaufen imWald entdeckt
Illegale Ablagerung von Unrat im Hohen Habichtswald bei Ehlen – Polizei ermittelt

Nahe der Landstraße 3298 in-
nerhalb der Gemarkung Eh-
len wurden die Müllablage-
rungen am Freitag, 10. Okto-
ber, derWolfhagerPolizei ge-
meldet. FOTO: NATURPARK

HABICHTSWALD/NH

” Im Jahr kostet uns
die Müllbeseitigung im
Naturpark rund 20.000

Euro

Jürgen Depenbrock,
Geschäftsführer Naturpark

Habichtswald

Goldschmuck und Altgold
Zahngold (auch mit Zähnen)

Gold- und Silbermünzen
Gold- und Silberuhren (Markenuhren)

Silberbesteck (auch Auflage)

Tafelsilber · Zinn (nur mit Stempel)

Töpfermarkt 6
34369 Hofgeismar

SOFORT BARGELD

Mo.–Fr. 10.30–15.00 Uhr
Sa. 10.30–13.00 Uhr

0173 5762768

GOLD
ANKAUF
HOFGEISMAR

Der Verkauf von Gold lohnt sich!
Wir bewerten und kaufen Erbgold, Altgold, Zahngold oder auch Feingold und Barren.

„Gerade in den aktuellen Zeiten lohnt sich der
Verkauf von Gold, der Preis bleibt auf hohem
Niveau stabil“, sagt Georges Khalil.
„Mein Angebot ist fair und unverbindlich, meine
Expertise der angebotenen Waren ist völlig kos-
tenfrei“, betont er und schafft damit gute Voraus-
setzungen für einen soliden und transparenten
Goldverkauf. Seit über 10 Jahren betreibt er das

kleine Ladengeschäft im Zentrum von Hofgeismar.
Seine Kunden schätzen den freundlichen Umgang
und die Atmosphäre.
Der Goldpreis ist hoch und hat sich auch auf den
internationalen Goldmärkten auf einem hohen
Niveau etabliert. Der Goldankauf am Töpfermarkt
ist gerade jetzt eine gute Adresse, um erfolgreich
zu verkaufen. Selbstverständlich ist ein Verkauf
kein Muss, wenn der angebotene Preis nicht zu-
sagt. Meistens jedoch sind die Kunden von Geor-
ges Khalil positiv überrascht. „Wir begutachten die
Ware gemeinsam und ermitteln den Wert, viele
meiner Kunden freuen sich dann darüber, dass
sie für alte Dinge wider Erwarten noch gute Preise
erzielen können.“
Ob spontaner Besuch im Ladengeschäft oder
vorab mit telefonischer Terminvereinbarung,
beides ist möglich. Georges Khalil hat sein
Geschäft Montag bis Freitag von 10.30 Uhr
bis 15.00 Uhr und Samstag von 10.30 Uhr bis
13.00 Uhr geöffnet. Telefonisch ist er unter
Tel. 0173 5762768 für Interessierte erreichbar.

Anzeige
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Trendelburg-Eberschütz • Eichenweg 2 • Tel. 05671 8869097
Öffnungszeiten: Di.–Fr. 7.30–13.00 Uhr · Di. + Fr. 15.00–18.00 Uhr · Sa. 6.30–12.00 Uhr

Unsere Angebote vom 28.10.–01.11.2025

Frische grobe
Bratwurst 100 g0.79
Gyros Metaxa Schweine-
geschnetzeltes 100 g0.99
Schweinefiletpfanne
küchenfertig 100 g1.49
Gyrosbraten
vom Schweinerücken 100 g0.99

Kartoffel-
Gemüse-Auflauf 100 g 0.79
Bierschinken 100 g 1.39
Bratenaufschnitt 100 g 1.89
Fleischsalat 250-g-Becher 2.50
Di.: Haxen u.
Hähnchen Stück 4.00

Naumburg–DieSeniorenbera-
tung und das Zentrum für De-
menz bieten am Dienstag, 28.
Oktober, von 10 bis 11.30 Uhr ei-
ne offene Sprechzeit im Haus
des Gastes in Naumburg an.
Wie an jedem letzten Dienstag

im Monat erhalten Seniorin-
nen, Senioren und ihre Ange-
hörigen Informationen zu den
Themen Pflege,Wohnen imAl-
ter und Demenz. Es können
auch Formulare für Patienten-
verfügungen und Vorsorgevoll-

machten für vier Euro erwor-
ben werden. Die Beratungen
sind kostenfrei und vertrau-
lich.
Kontakt und Information:Dia-
konischesWerkRegionKassel,
Tel.0 56 92/99 74 63 26. bar

Beratung für Senioren
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Möbelhaus Rüggeberg feiert 50 Jahre Erfolgsgeschichte
Attraktive Rabatte, Frei-Haus-Lieferung und Gratis-Montage

Seit Anfang Oktober feiert Rügge-
berg küchen.wohnen.leben. sein
50-jähriges Bestehen mit vielen
Aktionen und Angeboten. Das
Möbelhaus bedankt sich bei all
seinen Kunden und die es noch
werden, im Jubiläumsmonat Okto-
ber mit vergünstigten Preisen und
kostenlosen Serviceleistungen.
Was 1975 begann, hat sich unter
der Führung von Thomas Rügge-
berg zu einer regionalen Erfolgs-
geschichte entwickelt.
„Eigentlich liegen die Ursprünge
viel weiter zurück,“ erzählt
Thomas Rüggeberg. „Mein
Großvater hatte schon in den
30er Jahren eine Tischlerei in
Lippoldsberg, mein Vater hat sich
1975 ganz auf den Möbelhandel
konzentriertundeineVerkaufshalle
mit 600 Quadratmetern in der

Gieselwerder Straße gebaut. In
den achtziger Jahren erfolgte
der Umzug des Möbelhauses in
die ehemalige Mosterei in der
Breslauer Straße. 2015 wurde
mit viel Elan die Planung für die
Renovierung und Neugestaltung
umgesetzt.“
Möbel Rüggeberg steht vor allem
für exzellent geplante Küchen und
hervorragende Montage. Mit Nolte
Küchen aus Löhne hat Rüggeberg
einen leistungsfähigen und ver-
lässlichen Partner an seiner Seite.
Hochwertige Elektrogeräte von
Miele, AEG und andern Marken-
herstellern ergänzen das Küchen-
sortiment.
Das Wohnen im Firmennamen
steht für Polstermöbel in gro-
ßer Auswahl. Über 30 planbare
Polstergarnituren mit einer un-

endlichen Stoffauswahl lassen kei-
ne Wohnwünsche offen. Ergänzt
wird das Polstersortiment durch
Funktions- und Relaxsessel in
verschiedensten Preiskategorien.
Wohnen steht aber auch für prakti-
sche und schöne Schranklösungen
im Wohn- und Essbereich. Stühle,
Tische und Eckbankgruppen run-
den dieses Sortiment ab.
Im Bereich Schlafen setzt Rügge-
berg als zertfizierter Partner der
Aktionsgemeinschaft Gesunder
Rücken aufMetzelerMatratzen aus
dem schwäbischen Memmingen.
„Matratzen von Metzeler findet
man eher selten in Möbelhäusern.
Die Kunden sind oftmals über-
rascht, dass sie nicht nach Kassel
oder Göttingen für ihren gesun-
den und erholsamen Schlaf fah-
ren müssen. Wir haben uns zum

Spezialisten für Kunden mit
Schlafproblemen entwickelt,“ er-
klärt Thomas Rüggeberg.

„Da der Oktober bald rum ist,“ so
Thomas Rüggeberg, „der Jubilä-
umsverkauf aber eine sehr gute Re-
sonanz hat, sind wir mit unseren
Partnern und Herstellern wegen
einer Verlängerung der Aktion am
Verhandeln.“

Kontakt:
Rüggeberg
küchen.wohnen.leben.
Breslauer Straße 1
34399 Wesertal/Lippoldsberg
Mo.–Fr. 9.00–13.00 &
14.30–18.00 und Sa. 9.00–13.00
Telefon: 05572 7595
www.moebel-rueggeberg.de

Thomas Rüggeberg – Inhaber und Kundenberater für Küchen und
Wohnmöbel – freut sich auf Ihren Besuch. Foto: privat
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Amtliche Bekanntmachungen
Verantwortlich für den amtlichen Teil:

Der Bürgermeister der Stadt Trendelburg
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E-Mail: stadt@trendelburg.de | Internet: www.trendelburg.de

V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r
25.10.2025 – Gottsbüren
Oktoberfest des TSV Hassia 1904 Gottsbüren e. V., Einlass ab 19.00 Uhr,
Beginn: 20.00 Uhr, Reinhardswaldhalle
25.10.2025 Sielen
Vdk-Mitgliederversammlung mit Wahlen, Beginn 16.00 Uhr im Kyffhäuser-
Vereinsheim mit Kaffee und Kuchen
28.10.2025 – Eberschütz
Blutspende vom DRK in der Diemeltalhalle, 15.45 Uhr–19.45 Uhr
31.10.2025 Trendelburg
Letzte Kostenlose Stadtführung für das Jahr 2025, Start Rathaus Trendelburg,
Beginn 17.00 Uhr, keine Anmeldung notwendig
02.11.2025 – Sielen
Kaffeetrinken ab 15 Uhr im Kyffhäuser Verein in Sielen. Es sind alle herzlich
willkommen.

Obstbaumschnittzeit beginnt bald - Schnittkurs in Eberschütz und
Zwergen
Der Landschaftspflegeverband Landkreis Kassel e. V. lädt zu Obstbaumschnitt-
kursen in Trendelburg-Eberschütz und Liebenau-Zwergen ein. In Zusammen-
arbeit mit der Obstmanufaktur aus Kaufungen mit Patricia Saif wird hier Jung-
und Altbaumschnitt in Theorie und Praxis vermittelt. Dabei liegt der Fokus bei
dem ersten Termin auf dem Jungbaumschnitt und aufbauend darauf bei dem
zweiten Termin auf dem Altbaumschnitt. Beide Termine starten mit einem
theoretischen Teil und anschließend wird in nahen Streuobstbeständen
praktisch geübt. Obstbäume sind ein rein menschliches Kulturgut, daher
benötigen sie ein Mindestmaß an Pflege, gerade in der Jugendphase. In
diesem Kurs werden wesentliche Grundlagen der Obstbaumpflege vermittelt,
um langlebige und stabile Bäume aufzubauen und zu erhalten. Bei Interesse
melden Sie sich gerne unter info@lpv-lkks.de.
Das Anmeldeformular und weitere Informationen finden Sie auf unserer
Homepage https://www.lpv-landkreis-kassel.de/aktuell/termine.html
Wann: Sa, 08.11.2025 (Jungbaumschnitt), Do, 20.11.2025 (Altbaumschnitt)
Uhrzeit: jeweils 09.00 – 16.00 Uhr
Veranstaltungsort 08.11.2025: DGH Trendelburg-Eberschütz
Veranstaltungsort 20.11.2025: DGH Liebenau-Zwergen
Kosten: LPV-Mitglieder 35 €/Person/Tag, Nicht-Mitglieder 50 €/Person/Tag
Ihr LPV-Team

Magie, Musik und Lichterglanz in Trendelburg
Am 29. November 2025 erstrahlt die Altstadt von Trendelburg erneut im
festlichen Glanz: Der 12. Lichterzauber lädt von 14 bis 21 Uhr zu einem
stimmungsvollen Tag voller Musik, Magie und Gemeinschaft ein.
Nach einem Gottesdienst und Kirchenkaffee sorgen Kinderaufführungen,
ein Fackel- und Laternenumzug sowie beeindruckende Feuershows für
festliche Highlights. Entlang der Gassen warten Verkaufsstände mit regionalen
Spezialitäten und handgefertigten Geschenken. Musikalisch verzaubern
ein Saxofon-Konzert und weihnachtlicher Jazz. Neu in diesem Jahr ist eine
Weihnachtsbaumaktion zugunsten eines guten Zwecks.
Ein kostenloser Shuttleservice sorgt für eine bequeme Anreise.
Die Stadt Trendelburg und das Burghotel Trendelburg laden herzlich ein, den
Lichterzauber gemeinsam zu erleben.

Ehlen – Kürzlich organisierte
die SPD Habichtswald wieder
ein Bouletrunier in Ehlen. Zu
Beginn der Veranstaltung stan-
den die Organisatoren gleich
vor einer Herausforderung:
Mehr als 30 Aktive mussten re-
gistriert und per Zufallsgenera-
tor auf zwölf Teams verteilt
werden. Das teilte die Gemein-
de jetztmit.
Doch Wolfgang Ashauer und

Roberto Fornaini hatten alles
professionell im Griff, sodass
auf der von Franz Helml und
Neidhard Heinemann perfekt
vorbereiteten Anlage am Erle-

grill pünktlichum14.30Uhrdie
ersten Kugeln rollen konnten.

Hoch motiviert traten die
Teams inmehrerenRunden ge-

geneinander an und kämpften
fair umdieNähe zumSchwein-
chen.Besonders spannendwar,
dass erfahrene Profis und bluti-
geAnfänger gemeinsam inden
Teams spielten – das sorgte für
viel Spannung und noch mehr
Spaß. Manche Spiele waren ex-
tremknapp,undbis zur letzten
Kugel wurde vor den Augen
zahlreicher begeisterter Zu-
schauer um jede gute Position
gerungen,heißtesweiter.
Die diesjährigen Siegerteams

waren Gerhard Israel und Erik
Walbruch auf dem dritten
Platz, Ruth Schramm, Gundula
Trost und Alfred Schramm auf
dem zweiten Platz sowie Nina
Busch und Helmut Polzer, die
sich ganz oben auf dem Trepp-
chen behaupteten. Die „Preis-
gelder“ in Form von Restau-
rantgutscheinen überreichte
Martin Rosowski, und Glück-
wünsche gingen an alle Teil-
nehmenden.
Besonders bemerkenswert

war in diesem Jahr der interna-
tionale Teilnehmer Francesco
Medola aus Scandolara Ravara
in Italien, ein Freund der Fami-
lie Fornaini, der aktiv am Tur-
nier teilnahm und sich tapfer
schlug. „Ich komme nächstes
Jahr wieder“, versprach Fran-
cesco.
Nebenden Spielern genossen

viele Zuschauer die spätsom-
merliche Atmosphäre, Kaffee,
KuchenundkalteGetränke.

red/bru

Teamzuteilung per Zufallsgenerator
Spannung, Spaß und internationale Gäste: Bouleturnier in Ehlen mit Rekordteilnahme

Das SPD-Bouleturnier 2025 in Ehlen erfreute sich hoher Beteiligung. FOTO: PRIVAT

Habichtswald – Die SPD Ha-
bichtswald will die Liste für die
Kommunalwahl aufstellenund
zwei Kandidatinnen oder Kan-
didaten für die Kreistagsliste
nominieren. All das soll bei der
kommenden Mitgliederver-
sammlungamFreitag, 31.Okto-
ber, geschehen. Das teilte jetzt
der Vorsitzende des Habichts-
walderSPD-Ortsvereins,Martin
Rosowksi, imGesprächmit un-
sererZeitungmit.
Auch mit Blick auf die anste-

hende Bürgermeisterwahl der
Gemeinde im kommenden
Jahr, werde sich der bisherige
Bürgermeister Daniel Faßhau-
er (SPD) auf der Versammlung
erklären, soRosowski.
EinwichtigerPunkt ist fürRo-

sowski, der auch Erster Beige-
ordneterderGemeindeist,dass
die SPDeine erweiterte Liste er-
stellen wird – also mit mehr
Kandidaten, als derzeit Sitze im
Gemeindeparlament vorgese-
hensind.Momentansind27Sit-
ze vorgesehen, „und genau die-
se Begrenzung ist auchderHin-
tergrund für unsere Entschei-

dung.“ Die SPD habe sich klar
für eine Erweiterung ausge-
sprochenund zeige damit, dass
sie genügend engagierte Men-
schenfinde,diebereitsind,Ver-
antwortung zu übernehmen
und sich für die Gemeinde ein-
zusetzen.
Die Liste bestehe dabei nicht

nur aus SPD-Mitgliedern, son-
dern aus Menschen unter-
schiedlichenAlters,verschiede-
ner Herkunft, Frauen sowie
Männern, teils ohne vorherige
SPD-Vergangenheit, so Rosow-
ski. „Das spielt für uns keine
Rolle – entscheidend ist, dass
dieseMenschenbereit sind, die
Zukunft der Gemeinde aktiv
mitzugestalten.“DieParteiwol-
le Habichtswald in einemoder-
ne Zukunft führen und gleich-
zeitigbewahren,wasdenOrtle-
bens- und liebenswert macht.
„Wir sind stolz darauf, mehr
Personenaufstellenzukönnen,
als es Sitze zu vergeben gibt.
Das ist ein Zeichen lebendiger
Demokratie.“ Der Vorwurf aus
Teilen der Opposition, man
wolle durch diese Erweiterung

die Mehrheit sichern, sei unbe-
gründet. „Unsere Liste macht
deutlich, dass wir die Gemein-
de imBlickhaben.“
Dabei falle der Fokus auf die

kommunalpolitische Ebene,
„die für uns die Herzkammer
der Sozialpolitik ist.“ Nach drei
schwierigen Wahlen und her-
benRückschlägenseiklar:„Das
darf sich nicht wiederholen“,
sagt Rosowski. Unser Ziel ist
eindeutig–dieSPDsoll inNord-
hessenwieder eine starkekom-
munale Kraft werden. Ha-
bichtswald zu stärken, das gin-
ge auch nur mit einer starken
SPD. Die Vergangenheit habe
gezeigt: Ohne die SPD bewege
sich in Habichtswald nichts.
Anderes sei auch künftig nicht
zu erwarten. Veranstaltungen
derParteiwiedasOktober-oder
Heimatfest sollen zusätzlich
das Gemeinschaftsgefühl in
schwierigen Zeiten stärken.
„WirmöchtendieMenschen in
ihrem Alltag erreichen, Ge-
meinschaft leben und gemein-
samdieZukunftzugestalten.“

bru

„Die Herzkammer der
Sozialpolitik“

SPD-Ortsverein Habichtswald trifft sich am 31. Oktober zur
Mitgliederversammlung



Alle abgebildeten Artikel mit weiteren
Motiven erhältlich!

Z. B.
Große Schneekugel

Stk. 6,95€
statt UVP 9,95 €

Z. B. 

Alle abgebildeten Artikel mit weiteren 

Große Schneekugel
95 €

www.geschenkfabrik-lavida.de
Mehr Angebote unter www.facebook.com/Geschenkfabrik.Lagerverkauf.GeschenkfuerDich
WIR SIND NEU BEI INSTAGRAM: https://www.instagram.com/lagerverkauf.lavida
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Advents
AUSSTELLUNG

ÖFFNET AB FREITAG, DEN 31.11.25

NICHT VERPASSEN! UNSERE
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Öffnungszeiten:
Mo, Mi - Fr von 9.30 - 18.30 Uhr | Samstag von 9.00 - 14.00 Uhr
Allerheiligen geschlossen

Wir führen SkibekleidungWir führen Skibekleidung
vonvon

➡➡ REHALLREHALL
➡➡ SCHÖFFELSCHÖFFEL
➡➡ ICEPEACKICEPEACK
➡➡ MC KINLEYMC KINLEY

Besuchen Sie uns bei Facebook
und Instagram

Beverungen • Blankenauer Str. 22
TTTelll. 000 555222 777333 /// 444111 111555

1a-Fachh
ändler

Skischuh-Skischuh-
MaßanfertigungMaßanfertigung Alle Ski mit Ski-Rücknahmegarantie!Alle Ski mit Ski-Rücknahmegarantie!

1155%%111555%%% auffauf

Skii- undSki- und
Wiintteerbbeeklleidung,Winterbekleidung,

Funkttions--U-Wässcchhe,Funktions-U-Wäsche,
Handscchhuhe,Handschuhe,

Skiiscchhuhe, Skiihelme,Skischuhe, Skihelme,
Skiibriillen,Skibrillen,

RückkenprootteekttooreenRückenprotektoren

g

29.11. 13-16 Uhr
Abgabe bis zum 27.11.

info@ess-bar-hofgeismar.de www.hotel-viktorosa.de

Unser Speiseplan
vom 27.10.2025 bis 01.11.2025

Montag:
Kasselerbraten auf Sauerkraut,
dazu Kartoffelpüree und dunkle Bratensoße 12,90 €
Dienstag:
HirschragoutmitWaldpilzen,
dazu Rotkohl und Semmelknödel 13,90 €
Mittwoch:
Schweineschnitzelmit Zwiebelschmandsoße,
dazu Pommes oder Salzkartoffeln und Salat 12,90 €
Donnerstag:
Gegrillte Hähnchenbrust„Hawaii“
mit Reis oder Röstiecken,
fruchtiger Currysauce und Salat 12,90 €
Freitag:
Seelachsfilet im Backteig,
dazu Kartoffelsalat oder Kartoffelecken
und Kräuter-Rahm-Dip 13,90 €
Samstag:
½ Ente auf Apfelrotkohl,
dazu Bratenjus und Klöße 18,90 €

Wochensuppe:
Kartoffelsuppe
mit Hackfleisch und Lauch, dazu Brot 7,90 €

Nach Voranmeldung:

Weihnachtsbuffet
am 1. und 2.Weihnachtsfeiertag (mittags ab 12.00
oder abends ab 18.00 Uhr)

36,50 € p. P. & 18,50 € p. P. für Kinder

Silvesterbuffet
am 31.12.2025 ab 19.00 Uhr – inkl. ein Glas Sekt

36,50 € p. P. & 18,50 € p. P. für Kinder

Silversterpartymit DJ Hilpert, im Festsaal
all inclusive, am 31.12.2025 ab 19.00 Uhr,
inkl. Silvesterbuffet, Softgetränke, Bier undWein

Erwachsene 95,– € p. P.
Kinder 45,– € p. P.

(Reservierung und Kartenverkauf ab sofort!)

Telefon: 05671 40854 | Erlenweg 2 | 34369 Hofgeismar

Wettesingen – Es war alles
stimmig beim Leseabend mit
derAutorinKristineBilkauund
ihrem Roman „Halbinsel“ am
Freitagabend im voll besetzten
„Holdhenners Hus“ in Wette-
singen.
Nach den Begrüßungsworten

vonMario Fischer vomHeimat-
und Geschichtsverein Wette-
singenundPatricia Ruffini vom
Kulturdezernat des Landkrei-
ses Kassel stellte sich die Auto-
rin, Preisträgerin des Leipziger
Buchmesse 2025, und ihr Buch
vor. Kristine Bilkaus Roman
„Halbinsel“ ist eine Mutter-
Tochter-Geschichte und eine
Liebeserklärung an Land und
LeuteanderNordsee.
Gleich auf den ersten Seiten

desBucheswirddie Protagonis-
tinAnettvorgestellt,dieausder
Perspektive der Mutter das Ge-
schehen erzählt. Nach einem
Krankenhausaufenthalt wegen
ErschöpfungziehtTochterLinn
wieder bei der Mutter zuhause
ein. Aus demgeplanten kurzen
Aufenthalt wird jedoch ein
DauerzustandundstelltMutter
undTochtervorgroßenHeraus-
forderungen. Mit der Zeit bre-
chen Konflikte auf zwischen
Mutter und Tochter, aber auch
zwischen zwei Generationen.
Die eine muss die Lebenswirk-
lichkeitderanderenneuverste-
hen lernen. Es geht um die Er-
wartungshaltung der Eltern an

ihre Kinder und umgekehrt.
Dabei macht die Autorin klar,
dass sie die Perspektiven der
beiden Frauen darstellen aber
nicht beurteilen möchte. So
wie viele Mütter schwankt
auch Anett zwischen Fürsorge
für ihre Tochter und dem
Wunsch, ihr die nötige Freiräu-
me zur Entwicklung zu geben.
Am Ende muss sie lernen, dass
Kinder ihreneigenWeg suchen
und finden. Die Handlung
spielt an einem fiktiven Ort an
der Nordsee, die idyllisch und

bedrohlich zugleich sein kann.
Sagen und Aberglaube aus frü-
heren Zeiten spielen ebenfalls
eineRolle imBuch.
Nach der Lesung gibt die Au-

torin im Gespräch mit den Be-
suchern interessante Informa-
tionen über ihre Schreibwerk-
statt. Sie sei figurenbetont
beim Schreiben, sagt Kristine
Bilkau. Sie müsse zuerst die Fi-
guren und den Erzählton fin-
den. Deshalb tippe sie die ers-
ten Seiten, drucke sie aus, be-
gutachte und bearbeite sie und

dasmache sie etwa fünf bis sie-
benmal, erklärt sie. Eine Besu-
cherinmöchtewissen,wie ihre
Figuren entstehen. Es sei eine
Mischung aus Beobachtung
von unbekannten Menschen
und tatsächlichen Informatio-
nen, antwortet dieAutorin und
erklärt, dass die Szenemit dem
Pferd imWattenmeerbeispiels-
weiseaufeinerPressenachricht
beruhe
Während der Pause konnten

sich die Besucher am unge-
wöhnlichen Buffet stärken. Die
Landfrauen des Ortsvereins
Wettesingen hatten in Verbin-
dung zum Pinktober der Brust-
krebsaktion des Frauenbüros
des Landkreises Kassel und vie-
ler Landfrauenvereine in Nord-
hessen köstliche Häppchen in
überwiegend rosa Färbung zu-
bereitetundgespendet.
AmEnde des Abends bedank-

ten sich die etwa siebzig Zu-
schauer für die spannende Le-
sung,dasgemütlicheAmbiente
und das leckere Essen mit lan-
gem, herzlichen Applaus. Au-
ßerdem standen ein Bücher-
tisch von ElkeMüldner von der
BuchhandlungMander unddie
Autorin zum Signieren bereit.
Der Eintritt war frei. Spenden
warenwillkommen.

Info: Kristine Bilkau „Halbin-
sel“, Luchterhand Verlag 2025,
24Euro URSULA NEUBAUER

Über die Schwierigkeiten einer
Mutter-Tochter-Beziehung

Lesung mit Kristine Bilkau in Holdhenner Hus fand großen Zuspruch

Lesung in Wettesingen: Die Autorin Kristine Bilkau liest aus
ihrem Roman „Halbinsel“ in Holdhenners Hus des Heimat-
und Geschichtsvereins. FOTO: URSULA NEUBAUER

Bründersen – Der Landfrauen-
verein Bründersen plant für
Samstag, 6. Dezember, eine
Busfahrt zum Weihnachts-
markt nach Soest. Hierzu sind

auch Nichtmitglieder willkom-
men. Anmeldungen und Infor-
mationenbeiSabineHönigund
Angelika Schwedes, Tel.
0 56 92/69 02. bar

Adventsfahrt der
Landfrauen nach Soest

Wolfhagen – Am Donnerstag,
30.Oktober, eröffnet inWolfha-
gen ein Reparatur-Café. In Zu-
sammenarbeit mit dem Emsta-
ler Verein findet in den Räu-
men des früheren Café Pause
(Liemeckestraße3) die ersteAk-
tionstatt.Geplantsindmonatli-
cheTreffen.
Start ist um 16 Uhr, geplantes

Ende um18 Uhr. Jeder kann an-
fragen, ob die Reparatur eines
Gegenstandes möglich ist. Auf
der Homepage reparaturcafe-
wolfhagen.jimdosite.com/ sind
das Anmeldeformular und die
Hausregeln bereitgestellt. Aus
Kapazitätsgründen kann pro
Person nur ein Gegenstand ge-
prüftwerden.
Empfohlen wird die Anmel-

dung des schadhaften Gegen-
standes vorab per E-Mail oder
per Telefon unter: 0 56 92/
60 38 09. Es wird dann abge-
schätzt,obeineReparaturmög-
lich und sinnvoll ist. In der Rü-

ckmeldungwirddas Prüfergeb-
nismitgeteilt.DieseVorgehens-
weiseempfiehlt sich,umunnö-
tige Kosten für die Anreise zu
vermeiden, teilen die Veran-
stalter mit. Angemeldete Kun-
denwerdenzuerstbedient.
ZumStart konzentrieren sich

die ehrenamtlich Tätigen auf
Kleingeräte,wie Rasierapparat,
Bohrmaschine, Akkuschnei-
der, Kaffeemaschine (keine Au-
tomaten),Bügeleisenundande-
res Gegenstände. Artikelerwei-
terungenwerden bei kommen-
denAktionenangekündigt.Vor
Ort wird gemeinsam mit den
Kunden der defekte Gegen-
stand angeschaut und die wei-
tere Vorgehensweise verein-
bart.
Während der gesamten Akti-

onszeit sorgt der Förderverein
Wald-Spielplatz Ofenberg mit
frischen Waffeln und Kaffee,
Speisen auch zur Mitnahme
möglich. bar

Reparatur-Café öffnet
Türen

Neuer Standort in den Räumen des Café
Pause in Wolfhagen

privat Reparatur-Café startet in Wolfhagen. Foto: Peter
Kranz/nh PRIVAT



MEINOLF GOCKEL GmbH & Co. KG

Industriegebiet West / Lütkefeld
34414 Warburg

Telefon: 05641/9004-300
E-Mail: info@gockel.de

Montag – Donnerstag
7:00 – 17:00 Uhr

Freitag
7:00 – 14:00 Uhr

Für Sie durchgehend
geöffnet

Stahl, Handwerks-
und Industriebedarf
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TAGESPFLEGE
IM PETRIHAUS

Ein Anruf genügt
0 56 71.70 59 764

exklusiv
Für Kunden
von PHB

Kommen Sie zu einem

kostenlosen Kennenlerntag

Lernen
Sie uns
kennen

Wir bieten Ihnen abwechslungsreiche Tage
in netter Gesellschaft

• Spiele, Ausflüge, Sitztanz, Spaß, Soziale Kontakte
• Förderung der Lebensfreude und Selbstentfaltung ist unswichtig
• Kunsttherapie undMusik gehören zu unseren besonderen Angeboten

Fühlen Sie sich bei uns wie zu Hause!

07.07.2024 bis 31.12.2025 – Apothekenmuseum Hofgeismar
Sonderausstellung „Genuss, Pillen und Pülverchen Mi./So.
– 300 Jahre Apothekengeschichte“, Apothekenstraße 5 14.00–17.00 Uhr
25.10.2025 – Apothekenmuseum Hofgeismar
Führung „Das weiße Gold der Apotheker“, Apothekenstraße 5 14.00 Uhr
25.10.2025 – Landfrauenverein Schöneberg
Kürbis schnitzen für Kinder, Triftstraße 2 Schöneberg 14.00 Uhr
25.10.2025 – Heimat- und Verkehrsverein Hofgeismar e. V.
Oktoberfest, Festplatz Sälber Tor 19.00 Uhr
30.10.2025 – Eine-Welt-Verein Hofgeismar e. V. + Weltladen Tintaya
Multivisionsshow „Gesund und fair würzen“ von Lob Olmo,
Stadthalle Hofgeismar 19.00 Uhr
31.10.2025 – Albert-Schweitzer-Schule
Talk in der ASS: Schüler in HOG - und was dann? Burkhard Rabe von Pappenheim
im Gespräch mit Vanessa Grimm, Albert-Schweitzer-Schule Hofgeismar 19.30 Uhr

Verantwortlich:
Magistrat der Stadt Hofgeismar
Info-Telefon 05671 999-032
Fax 05671 999-200
verwaltung@stadt-hofgeismar.de
Jahresübersicht der Veranstaltungen:www.hofgeismar.de

Veranstaltungs-Kalender
der Stadt Hofgeismar

am 31. Oktober 2025
ab 19.00 Uhr

Hotel Burg Trendelburg
Steinweg 1

34388 Trendelburg
Telefon: 05675 9090

info@burg-hotel-trendelburg.com
www. burg-hotel-trendelburg.com

HenkersmahlHenkersmahl

inklusive 3-Gang-Menü
&Hexentrunk

Ein schaurig schöner
Abend zumGruseln

und Genießen.

75,50 Euro p. P.
Wir bitten umReservierung !
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Altendorf – Mit den Spenden-
aktionen „Hefelamm“, „Alten-
dorf-Kalender“ und „Grußkar-
ten aus Altendorf“ und eines
großzügigen finanziellen Bei-
trags der Landmetzgerei Ritter
sowieeinerSpendedesAuszeit-
zimmers „Landpause WoHin -
CoachingundErholung“konn-
te eine neue Bank für die Bus-
haltestelle Altendorf, Neue
Straße, beschafft werden. Her-
gestelltwurdesie inderLebens-
hilfe Heinsberg (www.lebens-
hilfe-heinsberg.de).
Die Lebenshilfe Heinsberg
stehtfüreineoffeneundvielfäl-

tige Gesellschaft als Funda-
ment gleichberechtigten Zu-
sammenlebens und engagiert
sichfürTeilhabeundInklusion.
Die Botschaft „Kein Platz für
Ausgrenzung“ steht fürdieHal-
tung der Altendorfer Bürger.
„Wir sind eine starke Gemein-
schaft mit einem breit aufge-
stellten Vereinsangebot.“, so
Michaela Viereckt, Ortsvorste-
herin. Neue Bürger und Gäste
sindwillkommen.
Pia Ritter von der Landmetz-

gerei Ritter, die ein Ladenge-
schäft in Altendorf betreibt,
und Sarah Berghausen, der ein

soziales Miteinander in Alten-
dorf am Herzen liegt, unter-
stützten dieses Projekt gern.
„Wir freuenuns, dass dieAktio-
nen so gut angenommen wur-
den.“, soMichaela Viereckt, die
das Auszeitzimmer „Landpau-
se“ betreibt. Die Stadt Naum-
burgbegrüßtedasEngagement
und war gerne bereit, die Bank
von den Mitarbeitenden des
Bauhofs installierenzu lassen.
Ein Dank gilt an alle Mitwir-

kendenundSpender.Vieleklei-
ne Schritte könnenzueiner po-
sitivenWelt beitragen. Jeder ist
gefragt. nh

Altendorfer Spendenaktion Nachdrehe

Elbenberg – Gebrauchte und
gut erhaltene Kindersachen
werden beim Basar am Sonn-
tag, 2. November, in der Zeit
von 14 bis 16 Uhr im Elbenber-
ger Gemeinschaftshaus Flachs-
rose verkauft. DieOrganisation
des Kinderbasars übernimmt
der Förderverein der Kita Zwer-
genstübchen. Kaffee und Ku-
chen werden angeboten (auch
zumMitnehmen). bar

Kindersachen
beim Basar
kaufen

Hofgeismar – Bei knackig kal-
tem Herbstwetter wurde in
Hofgeismar am Wochenende
das vierte Stadtfest des Jahres
gefeiert. Das Kulturforum Hof-
geismar hatte zusammen mit
Handel und Gewerbe das
Herbstfestival organisiert und
freute sich am Sonntag über
zahlreiche Besucherinnen und
Besucher. Der Duft nach Brat-
wurst, Crêpes und gebrannten
Mandeln lockte viele Gäste an,
die durch die Innenstadt
schlenderten und sich in den
Lädenumsahen.
Eröffnet wurde das Fest mit

einem gut besuchten Musical-
Gottesdienst unter der Leitung
von Diakon Markus Schneider.
Rund fünfzig Kinder zwischen
sechs und zwölf Jahren hatten
in den Herbstferien eifrig ge-
probt und gebastelt. „Wir hat-
ten so viele Anmeldungen, da
habenwir noch ein paar Rollen
dazugeschrieben“, erzählt Dia-
konSchneider lachend.
Das Musical „Und er rennt“

erzählte die Geschichte vom
verlorenen Sohn. In Hofgeis-
mar wurde daraus kurzerhand
eineTochter,dadieRollevonei-
nem Mädchen übernommen
wurde. Die Kinder sangen aus
voller Kehle und ließen sich
auchvoneinemkleinentechni-
schen Problem nicht aus der
Ruhebringen. „Ichbewundere,
was die Kinder da leisten“, lobt
Schneider. „Es ist toll, wenn
Kindersichwas trauen.“
Nach dem gemeinsamen Ge-

bet zumAbschlusswar der Auf-

tritt des Fanfarenzugs Hofgeis-
mardran.DerMarktplatz füllte
sich mit immer mehr Gästen,
dieBratwurstundGlühweinge-
nossen und ihr Gesicht in die
Sonne hielten. Bei der Grusel-
märchen-Mitmachlesung von
Conny Heinz sammelten sich
viele Kinder und auch beim
Kinderschminken und bei Toni

Clowni, der Luftballontiere für
die Kinder machte, bildeten
sichkleineSchlangen.
Der Auftritt der Cheerleader

„Rocket Cheer“ aus Baunatal
entlockte den Besucherinnen
und Besuchern viel Applaus
und auch den einen oder ande-
ren erschrockenen Aufschrei.
Die Turnerinnen bauten Men-

schenpyramiden und ließen
sichfurchtlosindieTiefefallen,
allesmit einemstrahlenden Lä-
cheln.
„Uns gefällt es, es riecht hier

auch schon sehr gut“, sagte Be-
sucherin Sylvia Wolff lachend
und verriet: „Wir warten gera-
de auf den Flashmob.“ Damit
überraschten die Tanzgruppen

der TSG Hofgeismar die Men-
schen. Zu lauter Musik wurde
eine einfache Choreografie ge-
tanzt und jeder konnte mitma-
chen.DieMitgliederdesKultur-
forums waren zufrieden mit
dem Fest: „Wir sind begeistert,
es sindsovieleMenschenhier.“

DOROTHEE KÖNEMANN

Musical, Flashmob und Cheerleader
Herbstfest in Hofgeismar lockte zahlreiche Besucher mit besonderen Aktionen

Die Tanzgruppen der TSG Hofgeismar überraschten die Besucherinnen und Besucher mit einem Flashmob. Auf der Bühne
wurde vorgetanzt, sodass jeder mitmachen konnte. FOTOS: DOROTHEE KÖNEMANN



Bekanntschaften
Doris, 71 J.,binhumorvoll u. eine gute See-
lemit gr. Herzen. Ich glaube an Schicksal u.
daher fest daran, hier e. lieben Partner zu
finden. Ich koche u. backe mit viel Liebe u.
Leidenschaft, mache gerne mal e. Ausflug
mit meinem Auto, doch abends allein
kommt die traurige Einsamkeit. Wollen wir
es zus. versuchen? PVTel. 0176-57889239

Hübsche Helga, 76 J., ordentl. Hausfrau
u. begabte Köchin. Bin gut drauf, gesund,
vielleichtetwaszuvollbusig. Ichsuchee. so-
liden Mann mit inneren Werten, mit dem
ich mich gut verstehen kann. Möchten Sie
mit mir glücklich sein? Gerne können wir
auch zusammen wohnen. Kostenloser An-
ruf, Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

Kerstin, 57 J., schlank, schulterlange
Haare, humorvoll u. bodenständig. Wah-
re Liebe ist für mich, füreinander da zu
sein u. gemeinsam zu leben. Jetzt in der
Herbstzeit ist das Alleinsein am
schlimmsten. Bitte ruf üb. PV an, damit
wir gemeinsamdurch die goldene Jahres-
zeit gehen können. Tel. 0176-56849847

Auto-Ankäufe

Ibrahim Automobile

Suche Auto
für Export

... viele Kilometer

... Unfall oder
Motorschaden

... ohne TÜV/AU

... 24 Std. erreichbar, auch
SMS und WhatsApp

Tel.
0172 5635428

Immowelt

Wohnungsvermietung

Empfehlungen

Sanierung vom Keller bis zum
Dach – ob klein oder groß!

Komplett- oder Teilsanierung
von Immobilien und Räumen aller Art

Meisterbetrieb – seit fast 20 Jahren am Markt.
05692 994530 info@kimm-gbs.de

Wasserschadensanierung, Kellersanierung,
Vermietung von Bautrocknern inkl. Lieferung

und Abholung, Feuchtigkeitsmessung
www.kimm-ws.de • 0163 5017247 Geldmarkt

Barkredite mit und ohne Schufa vermittelt
auch bei negativer Auskunft Real-Finanz

Postfach, 110445, 42304 Wuppertal
Telefon 0202 87017650

Verschiedenes

Kleiner Malerbetrieb übern. günstig mit
Gerüst, Hausanstriche zum Festpreis und
Isolier-Putze. Fa. Stüber Tel. 05572 7179

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u. v. m., auch größere Mengen

Telefon 0173 2650986

Eisenbahnen, Autos, Zubehör kauft:
Raabe‘s Spielzeugkiste, Wilhelmsthaler Str. 11,

34379 Calden, Telefon 05674 8234317

Landwirtschaft&Forsten

Buche BrennholzBuche Brennholz
Telefon 05684 931670

Buchenholz trocken 90 €
www.brennholzfahrer.de · Tel: 0172 5211121

Brennholz Buche und Eiche 69 € srm
25/30 cm, mit Lief. Tel. 0176 62681914

www.kaminbrennholz.com
Tel.0173/3950311

1A Buche ab 55,00 €☎ 0152-28000388
www.brennholzhandel-vey.de

Zeitung lesen –
und mitreden können!
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Naumburg – Kaum einer, der
RangundNamenhat,wird feh-
len: Der Finkenwerder Herbst-
prinz wird sich die Ehre geben,
genauso wie der Rote Ber-
lepsch, der Geflammte Kardi-
nal, Prinz Albrecht von Preu-
ßen und der Schöne aus Bosko-
op.AllesamtganzohneDünkel,
man wird sich dem Publikum
während der 26. Pomologenta-
ge in Naumburg zwar in voller
Pracht präsentieren, aber ohne
sich indenVordergrund zuma-
növrieren. Die Genannten sind
Teil der üppigen Obstausstel-
lung während des großen Ap-
felmarktes, wenn Naumburg
für zwei Tage – am1. und 2. No-
vember–wiederzurunumstrit-
tenen hessischen Apfelhaupt-
stadtwird.
Im Programm ist die Ausstel-

lung der verschiedenen Obst-
sorten immer ein besonderer
Besuchermagnet. Rund 300 Va-
rianten werden es in diesem
Jahr sein. Neben den Apfelsor-
ten, zu denen auch viele lokale
wie die Naumburger Schafsna-
se, der Vaterapfel, die Kasseler
RenetteoderauchderLippolds-
berger Tiefenblüte zählen, gibt
esaucheingroßzügigesBirnen-
angebot zu bestaunen. Und
auchindieserSpartesinddieTi-
tel nicht weniger edel: Zur Grä-
fin von Paris etwa gesellen sich
die Köstliche von Charneux,
Clapps Liebling, Williams
Christ natürlich und eine Viel-
zahlanderer.
Ein Besuch der Veranstal-

tung, die jeweils von 10 bis 17
Uhr im Haus des Gastes (HdG)
über der Bühne gehen wird,
lohnt aber nicht nurwegen der
mit viel Liebe zusammengetra-
genen Obstausstellung. An bei-
denTagenkönnendieBesucher
ihr Obst aus dem Garten be-
stimmen lassen.WerÄpfel und
Birnen am Baum hat, aber kei-
nen Schimmer, umwelche Sor-
te es sich handelt, findet bei
den Pomologentagen in Naum-
burg Experten, die weiterhel-
fen: JanBadeundseinTeamste-
hen bei der Obstbestimmung
als Spezialisten zur Verfügung
und kommen den Sorten dank
ihrer ausgezeichneten Kennt-
nisse auf die Spur. Fünf Exem-
plare der zu bestimmenden
FruchtsolltendieBesuchermit-
bringen.

RegionaleProdukte
undKunsthandwerk

Am Samstag und Sonntag ge-
hört außerdem der klassische
Markt mit seinen vielen klei-
nen Ständen zum Programm,
an denen es Äpfel, Apfelsaft
und Apfelsekt zu kaufen gibt.
Aber auch weitere regionale
Produkte und Kunsthandwerk
sind im Angebot, wobei das
Thema Apfel immer eine Rolle
spielt. Der Pomologenverein
wird mit einem Büchertisch
vertreten sein. Für die Kinder
wird im Kurpark eine Kinder-
hüpfburg zum Austoben ste-
hen,von13bis16Uhr istKinder-

schminkenangesagt,unddann
ist auch noch ein Besuch des
Naturparkmobilsangekündigt.
In diesem Jahr steht die Ver-

anstaltung unter dem Motto
„Naturgartenund Insektenviel-
falt“. Und dazuwird esweitere,
spezielle Angebote geben. Am
Samstag wird die Naturgarten-
planerin Christina Ullrich im
Obergeschoss des HdG ab 15
Uhr den Vortrag „Lust auf Tiere
pflanzen?“ halten. Dabei geht
es dann darum, wie man mit
heimischen Wildpflanzen Tie-
re in den eigenen Garten einla-
den kann. „In diesem bildrei-
chen Vortrag werden Insekten-
magneten verschiedener
Standorte sowie Tiere vorge-
stellt, die geradezu auf sie flie-
gen“, teilt dazu Claudia Thöne
von der Touristinformation der
Stadt Naumburg und vom Na-
turinformationszentrum (NIZ)
mit,beiderdieFädenfürdiePo-
mologentage zusammenlau-
fen. „Mit dabei“, so Thöne wei-
ter, „sind natürlich auch jene
Wildpflanzen, die mit heißen
und trockenen Standorten zu-
rechtkommen“. Passend dazu
wird der VereinNaturgarten ei-
nen Info-Standpräsentieren.
Erstmals bei den Pomologen-

tagen mit von der Partie: Die
Verbraucherzentrale Hessen
und die Landesenergieagentur
Hessen, die am Samstag Bera-
tungen zur Energieeinsparung
und zum Einsatz erneuerbarer
Energienanbietenwerden.
Das Zusatzprogramm am

Sonntag: Von 13 bis 16 Uhr ste-
hen die Pflanzendoktoren des
Landessbetriebes Landwirt-
schaftHessenaufderBühnefür
Auskünfte bereit, die Baum-
schule Pflanzlust wird von 10
bis 17 Uhr auf demVorplatz des
Hauses mit ihren Produkten
vertreten sein, das Gleiche gilt
auch für Grimms Naschwerk-
statt. Apropos naschen: An bei-
den Tagen gibt es ein attrakti-
ves Angebot herzhafter und sü-
ßer Speisen, dazu warme und
kalteGetränke.

Ernteeinesstädtischen
Obstbaumespflücken

Der Eintritt kostet für einen
Tag 3,50 Euro, für beide Tage 5
Euro. Kinder sowie Jugendliche
bis 16 Jahre, Inhaber einer Eh-
renamtskarte und Personen
mit Schwerbehinderung (Grad
der Behinderung von 100) ha-
benfreienEintritt,dasgiltauch
für eine Begleitperson der
Schwerbehinderten.
WersichschonvordenPomo-

logentagenmitheimischenÄp-
feln eindeckenmöchte, hat da-

zu beste Möglichkeiten: Für 5
EurokannmaninderTouristin-
formation der Stadt Naumburg
amMarktplatzdasRechterwer-
ben, die Ernte eines der städti-
schen Obstbäume zu pflücken.
„Dabei kann man auch erfah-
ren, welche Bäume Tafeläpfel
tragen undwelche Lageräpfel“,
sagtClaudiaThöne.Undneben-
bei lernt man auch noch etwas
über die Besonderheiten eines
Finkenwerder Herbstprinzen,
eines Geflammten Kardinals
oder einerNaumburger Schafs-
nase. NORBERT MÜLLER

Herbstprinzen und Schafsnasen locken
Bei den Pomologentagen Anfang November in Naumburg dreht sich alles um den Apfel

Publikumsmagnet:DieObstausstellung, die Claudia Thöne alle Jahrewieder zusammenstellt, zeigt die Vielfalt der Apfelsor-
ten in Nordhessen. FOTO: SASCHA HOFFMANN

Gesund und schmackhaft: Für die Pomologentage in Naum-
burg pflückt Organisatorin Claudia Thöne von der Stadtver-
waltung auf der Streuobstwiese an der Hummelwerkstatt
Äpfel. FOTO: NORBERT MÜLLER

Naumburg Pomologentage Obstausstellung Apfelausstellung. Foto: privat PRIVAT



Es ist so schwer einen lieben Menschen zu verlieren,
aber es tut gut zu erfahren, wie viele ihn gern hatten.

Georg Herbold
* 9. April 1950 † 16. September 2025

Im Namen aller Angehörigen

Irene Herbold

Wir danken
für tröstende Worte, für einen Händedruck und die Umarmungen,

für die Zuwendungen zur Grabgestaltung
und all denen die ihn auf seinem letzte Weg begleitet haben.

Ganz besonderen Dank an Frau Pfarrerin Pothmann für die
wohltuenden Worte, an die Ärzte und Mitarbeiter der Station 4, des
Ev. Krankenhauses für die liebevolle Pflege und Betreuung in den

letzten Tagen, an das Team des Pflegedienstes PHB, die ihn so lange
liebevoll umsorgt haben, an das Bestattungshaus Tölle für die gute und
würdevolle Organisation der Trauerfeier sowie Freunden und Nachbarn,

die Georg oft zur Seite standen.

Hofgeismar, im Oktober 2025

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben
nicht mehr selbst gestalten kann

ist der Weg zur Freiheit
und Trost für alle.

Helmut Dittrich
* 6.6.1939 † 15.10.2025

Wir lassen dich in Liebe gehen:
Thomas und Julia
Christiane und André
Jana und Hinnak
Christina und Matthias
Florian, Annika und Tilda
sowie alle Angehörigen und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,
30. Oktober 2025 um 14 Uhr von der Friedhofskapelle in Calden aus statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserem lieben Vater,
Schwiegervater, Opa und Uropa

Mit großer Betroffenheit nehmen wir Abschied von unserem
ehemaligen Betriebsangehörigen

Herrn

Klaus Grebe
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Geschäftsleitung, Betriebsrat und Belegschaft der

AKG Gruppe, Hofgeismar

Meine Zeit steht in deinen Händen.
Nun kann ich ruhig sein, ruhig sein in dir.

Traurig nehmen wir Abschied von

Sigrid Gans
geb. Rosemeier

* 17.02.1933 – † 28.09.2025

Im Namen der Angehörigen
Regina und Rüdiger Schütz

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am 28. Oktober um 14 Uhr in der Friedhofskapelle

in Holzhausen statt.

Einschlafen dürfen,
wenn man müde ist.
Eine Last fallen lassen können,
die man lange getragen hat,
das ist eine tröstliche,
eine wunderbare Sache.
(Hermann Hesse)

Lerche, wenn du um ihr Grab fliegst,
sing ihr das schönste Lied.

Christel Lerner
geb. Stürmann
* 13.08.1940 † 14.10.2025

In liebevoller Dankbarkeit:
Christoph & Tosca

34369 Hofgeismar, im Oktober 2025

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Dienstag, den 28. Oktober 2025 um 14 Uhr
von der Friedhofskapelle Gesundbrunnen aus statt.

Von Beileidsbekundungen amGrab bitten wir abzusehen.

Andreas
Behle

Herzlichen Dank
... für die tröstendenWorte, gesprochen oder geschrieben,
... für eine Umarmung, wennWorte fehlten,
... für alle Zeichen der Verbundenheit und Freundschaft,
... für Blumen und Geldspenden,
... für die Anteilnahme bei der Trauerfeier

Pfeffergasse 1, 34369 Hofgeismar, im Oktober 2025

* 17.10.1963
† 14.09.2025

Im Namen aller Angehörigen:

Gerda Behle

Wir trauern um unseren langjährigen Weggefährten

Udo Widera
Der Verstorbene war seit 1977 Mitglied der SPD und über
25 Jahre imMagistrat tätig. Darüber hinaus engagierte sich
Udo viele Jahre als Kassierer und Schriftführer im
SPD-Ortsverein Eberschütz. Wir trauern um ein engagiertes
SPD-Mitglied und bedanken uns für die vielen Jahre, die wir
miteinander verbringen durften. Wir werden Udo Widera in
ehrender Erinnerung behalten.

Unser besonderes Mitgefühl und unsere Anteilnahme
gelten seiner Familie.

Jens Gobrecht und Michael Klang
für die SPD Trendelburg

Nachruf
D A N K E

Helga Schindehütte

an alle, die sich mit uns in stiller Trauer verbunden fühlten und
ihre Anteilnahme auf vielfältige und liebevolle Weise zum

Ausdruck brachten.

†22.9.2025

Familien
J. Gimmler

J. Mannshausen
T. Hock
M. Ebert

Im Namen aller Angehörigen:

Burguffeln im Oktober 2025

Familien-Anzeigen

in unserer Zeitung
erreicht alle Freunde

und Bekannte.

Eine Familien-
Anzeige

Ein Leben, das viele Jahre zählt,
geht nicht verloren.

(Roland Leonhardt)
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Stellenangebote

Sie möchten mit Ihrer Arbeit direkt Leben retten und
Menschen unterstützen? Dann werden Sie Teil unseres
Teams im Materialtransport und bei der Durchführung
von Blutspendeaktionen.
Für unser Institut Kassel suchen wir Sie als

Kraftfahrer C oder CE /
Lkw-Fahrer und Laborhelfer
Blutspende (m/w/d)
in Vollzeit, ab sofort

Unser Angebot
• Ein umfangreiches Vergütungspaket nach TV-L,
welches neben einem attraktiven Gehalt zusätzliche
Leistungen wie bspw. Jahressonderzahlung und
Leistungsentgelt beinhaltet

• Eine betriebliche Altersversorgung (ZVK), damit Sie
für die Zukunft planen können

• Zusätzlich zu 30 Tagen Urlaub dienstfrei am 24. und
31.12.

• Ein Arbeitszeitkonto mit Freizeitausgleich
• Ein Zuschuss zum D-Ticket, zur Kinderbetreuung und
zur Ferienbetreuung von Schulkindern

• Ein betriebliches Gesundheitsmanagement, u.a. mit
Kostenübernahme für Gesundheitskurse, Zuschuss zur
Arbeitsplatzbrille und kostenlose Grippeimpfung

• Eine Mitgliedschaft im Firmenfitness-Netzwerk
„EGYM wellpass“ mit über 9.000 Sport- und Wellness-
angeboten in ganz Deutschland sowie Zugang zur
WorkLifePortal-App mit umfangreichen digitalen
Angeboten rund um das Thema Gesundheit

• Rabatte bei verschiedenen Unternehmen durch einen
Rahmenvertrag mit dem DRK u.v.m.

Interessiert? Die vollständige Ausschreibung finden Sie
unter https://qrco.de/bgNuQS

Für einen #JobmitSinn und
Aufstiegschance – jetzt bewerben:

www.karriere.blutspende.de
www.blutspende.de

HNA Vertrieb für Hofgeismar/Wolfhagen:
0561 2033370 vts-hofgeismar@hna.de

Auf meiner
Route bin
ich CHEF

die-Zusteller

Volljährig und Frühaufsteher?
Jetzt als Zusteller (m/w/d) deiner Tageszeitung
vor Ort bewerben und Chef:in werden in:

www.die-zusteller.de

• Calden und Umgebung
(als Urlaubs- und Krankheitsvertretung)

• Grebenstein
(als Stammzusteller)

(Mindestalter 18 Jahre)

die-Zusteller
Auf meiner
Route bin
ich CHEF

Heimat Nachrichten-Vertrieb:
0561 203-1175 WhatsApp 0151 61666277

www.die-zusteller.de

(Mindestalter 13 Jahre)

Bad Emstal
Balhorn
Sand

• Bad Karlshafen
Helmarshausen
Stadt

• Hofgeismar
Stadt

• Naumburg
Altenstädt

• Trendelburg
Stammen

• Wolfhagen
Ippinghausen

Samstags noch nichts vor?
Jetzt als Zusteller (m/w/d) deiner Wochenzeitung
vor Ort bewerben und Chef:in werden in:

KREBS & RIEDEL
Schleifscheibenfabrik GmbH & Co. KG
Bremer Straße 44 • 34385 Bad Karlshafen
+49 5672 184-0 • karriere@krebs-riedel.de
www.krebs-riedel.de/karriere

Wir suchen für unseren Standort in Bad Karlshafen ab sofort Mitarbeiter (m/w/d)

7 Produktionsmitarbeiter für die
Trennscheiben-Abteilung /
Quereinsteiger
WIR BIETEN IHNEN
• Interessante, abwechslungsreiche und zukunftsorientierte Arbeitsplätze
• Unbefristete Arbeitsverträge und langfristig angelegte berufliche Zukunft
• Gutes Arbeitsklima in einem leistungsstarken und wachsenden
Familienunternehmen

• 30 Tage Urlaub, Urlaubsgeld und Jahresabschlusszahlung
• AG-Zuschüsse zur betrieblichen Altersvorsorge
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Betriebliche Zusatz-Krankenversicherung
• Gesundheits- und Sportangebote, E-Bike Leasing
• Flache Hierarchien und Raum für eigene Ideen

Ausbildung: Industriekaufleute • Zerspanungsmechaniker • Industriekeramiker
Maschinen- und Anlagenführer • Duales Studium • Andere Möglichkeiten: Praktikum
Jahrespraktikum • Ferienjob • Minijob • Girls- & Boys-Day

WIR
BILDEN
AUS!

UNSERE KINDER GEBEN SICH DAS JA-WORT

Jannik Hoff
& Ronja Sprock

25. Oktober 2025
um 14 Uhr

im Haus Reining in Lamerden.
Wir freuen uns mit ihnen über diesen besonderen Tag und

wünschen für die gemeinsame Zukunft alles Glück dieser Welt!

Es gratulieren eure
Eltern und Geschwister

Familienanzeigen

Ein herzliches Dankeschön

Ein besonderer Dank gilt Pfarrerin Schwarz für die liebevollen Worte
sowie dem Musikzug für den wundervollen Nachmittag.
Von Herzen danken wir auch unseren Kindern und Enkeln für die tatkräftige
Unterstützung – wir lieben euch!
Durch euch bleibt uns dieser Tag unvergesslich.

Wir danken allen Freunden und Bekannten herzlich für die vielen
Glückwünsche und Geschenke zu unserer

Diamantenen Hochzeit

Rosemarie und
Egon Rolwes

Eure Kinder, Enkel und Urenkel
mit Familien

65 Jahre Hand in Hand
gemeinsam durch das ganze Land.

In Liebe, Treue, Glück vereint
was schöner ist, wohl keiner meint.

Maria & Werner Schönberg

Am 29. Oktober feiern sie ihre
eiserne Hochzeit.

Gratulanten sind in der Zeit von
11 bis 13 Uhr willkommen.

Wir gratulieren von Herzen zu diesem
besonderen Fest und wünschen Euch
noch viele gesunde gemeinsame Jahre.

65

Ersatzteile & Zubehör

05643 9492380 0173 3150715
Ankauf von Alt-, Export- & Unfallfahrzeugen aller Art

Keggenriede 1
34434 Borgentreich

www.autoteile-shop.nrw

Gebrauchte Autoteile

Zertifizierte Autoverwertung

Mit Gewalt oder mit Menschen?
Schutz und Perspektiven für Geflüchtete im Nahen Osten.
misereor.de/mitmenschen

MI T MENSCHEN .

Familienanzeigen
zum günstigen Preis
Sie möchten Ihren Lieben zu
Geburtstagen und Jubiläen eine
Freude bereiten? Oder haben Sie
einen geliebten Menschen verloren
und möchten ihm gedenken?
Unsere Familienanzeigen zum
günstigen Preis bieten Ihnen die
passenden Möglichkeiten.
Jetzt Anzeige aufgeben:

hna-familienanzeigen.de

HNA-Geschäftsstelle
Hofgeismar

Bahnhofstraße 6 in Hofgeismar
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 9 bis 13 Uhr

WOLFHAGEN

Wir bringen
ORDNUNG in die
JOBSUCHE

11 ANZEIGEN 25. Oktober 2025



Hausbesuche im Umkreis
von 60 km kostenlos.

12 LOKALES 25. Oktober 2025

Ofen-Gyros auf dem Spieß, ca. 1300–1500 g 100 g 1,49
Sahne-, Joghurt- und Gyrosbraten mager vom Kotelett 100 g 1,09
Kasseler Bauch & Kasseler Rippe 100 g 0,69

Unsere Special-Cuts vom Limousin-Rind!
„dry aged”T-Bone-Steak, Rump- und Rib Eye Steak

Beef Hammer; Teres Major und vieles mehr ...

Genuss aus der Region! Eigene Limousin-Rinderzucht, hausgemachte
Fleisch- undWurstwaren aus eigener Schlachtung undVerarbeitung.

Öffnungszeiten: Mo. Ruhetag I Di.–Do.: 7.30 –13.00 Uhr + 15.00–18.00 Uhr
Fr. 7.00–18.00 Uhr I Sa. 7.00–13.00 Uhr

Wo gutes Fleisch ein Zuhause hat

G d R i !

34434 Borgentreich-Bühne – Bindgarten 5
Tel. 05643 592 · Fax 05643 8653

info@fleischereiklare.de · www.fleischereiklare.de

Vorbehaltlich Druckfehler und Irrtümer

Angebot vom 28.10. bis 31.10.2025

Für Neuigkeiten einfachmal bei Facebook oder Instagram gucken. Folgen Sie uns!

Freitag ab 11 Uhr
Haxen, Schnitzel XL oder ½ Hähnchen
Wir bitten umVorbestellung bis Donnerstag 18.00 Uhr nur 2.992.99

Gemüsewurst (Kohlwurst) frische oder geräucherte 100 g 0,99
Bauernmettwurst, aus der Lehmkammer Stück 10,00
Schmorwurst & gek. Polnische lecker fürs Brot oder zum Eintopf 100 g 1,19

Am Samstag, den 1.11. ist unser Geschäft geschlossen (Feiertag)

Naumburg – Gut 9300 Medien
kann man in der Naumburger
Stadtbücherei ausleihen – von
Zeitschriften über Kinderbü-
cher, Romane und Reiseführer
bis zu DVDs und Hörbüchern.
In ein bis zwei Wochen kom-
men rund 50 weitere dazu: so-
genannte Tonies, kleine Figu-
ren mit Inhalt, der auf speziel-
len, robusten Media-Playern,
den Tonie-Boxen, abgespielt
werden kann. Da gibt es vorge-
lesene Geschichten, Hörspiele,
Lieder,Wissen fürKinder imAl-
terbisetwazehnJahren.
Am Dienstag hat eine Abord-

nung der Müttergruppe „Elbe-
füchse“ zwei Körbemit den To-
nies, die jetzt erst noch Stück
für Stück katalogisiert und so
für die Ausleihe vorbereitet
werdenmüssen,anPetra Jacobi
und Christiane Bubenhagen
von der Stadtbücherei über-
reicht. Gut 700 Euro kosteten
die Tonies, die aus dem Über-

schuss der beiden Basare finan-
ziert wurden, die die Elbefüch-
se in diesem Jahr imNaumbur-
ger Haus des Gastes veranstal-
tethaben.
DiekleinenSpeichergeräte in

FormvonSpielfiguren sindmit
ihren 40- bis 70-minütigen In-
halten bei den Kids extrem an-
gesagt. Mit einem Jahresaus-
weis der Stadtbücherei kann
man die Tonies – wie die ande-
ren Medien auch – zum Nullta-
rif ausleihen. Junge Familien
können da in Sachen Bespa-
ßung des Nachwuchses enorm
sparen.
Den jungen Familienmit Kin-

dern fühlen sichdieElbefüchse
besonders verbunden. Vor gut
zweieinhalb Jahren haben sich
in Naumburg junge Mütter zu
einem Förderverein zusam-
mengeschlossen und wählten
den einprägsamen Namen El-
befüchse. Sie wollten künftig
nicht mehr nur auf den land-

auf, landabveranstaltetenBasa-
ren für Kindersachen Kundin-
nen sein, sondern auch selbst
derartige Verkaufsevents ver-
anstalten: einen Basar im Früh-
jahr, einenweiteren imHerbst.
Und schonbald startete der ers-
te Secondhand-Markt im
Naumburger Haus des Gastes
mit allen möglichen Artikeln
für Kinder: Kleidung, Spielsa-
chen,Fahrräder,Kinderwagen.
Die Premiere war gleich ein

Erfolg. Die Besucher wurden
mit Kuchen und Bratwurst be-
wirtet.UnduntermStrichblieb
für die Organisatorinnen, die
für ihre Mühe einen bestimm-
ten Prozentsatz des Verkaufs-
preises je Artikel als eine Art
Aufwandsentschädigung ein-
behielten, schon ein schönes
Sümmchenübrig.
Am Konzept hat sich nichts ge-
ändert. Und auch nicht an der
Zielsetzung der Gruppe: die
Kinder- und Jugendhilfe mit
den Erlösen zu unterstützen,
beispielsweise mit den gerade
gespendeten abspielbaren In-
halten für die bildschirmfreien
Hörspielboxen.
Die Stadtbücherei imOberge-

schoss des Naumburger Haus
des Gastes hat dienstags von 16

bis19Uhr undmittwochs von 9
bis 11 Uhr geöffnet, dazu jeden
ersten Samstag imMonat von9

bis 12 Uhr. Ein Kinderausweis
für die Bibliothek kostet übri-
gens pro Jahr 5 Euro, Erwachse-

nezahlen8Euro,undderFami-
lienausweis ist für 10 Euro zu
haben. NORBERT MÜLLER

Wo Tonies ihre Geschichten erzählen
Müttergruppe Elbefüchse sorgt für neue Medien in der Naumburger Stadtbücherei

Strahlende Gesichter bei der Übergabe der Tonies: (Von links) Anna Bührer und Stella Jacobi
von den Elbefüchsen, die Büchereimitarbeiterinnen Petra Jacobi und Christiane Bubenha-
gen sowie Julia Weinrich und Nadine Majewski von den Elbefüchsen. FOTO: NORBERT MÜLLER


